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Abgeordnetenhaus

66 Sitzung Dienstag 7 Mai
Am Miniſtertiſch v Trott zu Solz und

äſi r r v Erffa eröffnet die Sitzung um 1 r15 et r h für de Wlückwünſche
des Hauſes zu ſeinem Geburtstage telegraphiſch gedankt hat

Die dritte Leſung des Etats wird beim

Kultusetat
fortgeſetzt

Abg Dr Kaufmann Zentr
Die Verhandlungen über die Errichtung der Univerſität Frank

rt a M ſind inzwiſchen in die Wege geleitet Der Entwurft t aber wie Oberbürgermeiſter Dr Adickes in der Stadtver

ordneten Verſammlung betont hat keinen Zweifel darüber daß
die ſtädtiſchen Behörden bei rung der Profeſſoren Rechte er
halten haben wie ſie bei keiner Univerſität zu finden ſind Das
ausſchließliche Berufungsrecht des Staats war aber eine der Vora eneen unter denen wir dem ganzen Projekt zuſtimmen

wollten
Abg Winckler Konſ

Auch wir haben in der zweiten Leſung mit unſeren Beden

ung
Halle a Mittwoch den 3 Mai

Redner befürwortet eine große Reihe weiterer Wünſche von
Arbeiter und Unterbeamtenkategorien Gr wird ſchließlich vom
Präſidenten unterbrochen und erklärt daß er Einzelheiten im
Miniſterium perſönlich zur Sprache bringen werde Der Miniſter
habe den A Delius wegen ſeiner Ausführutigen über den
barſchen Empfang einer Eiſenbahner Depu
tation im Miniſterium rektifiziert Die Sache ſei aber doch
nicht ſo e wie es der offizielle Bericht m Vereinsorganin ſchönfärberiſcher Weiſe dargeſlelt habe

Abg Peters Hoſp der Freikon
beklagt die infolge Erweiterung des Kaiſer Wilhelm Kanals an

eblich nötig gewordene Verlegung von Bahnlinien und Bahnßofen in Süderdithmarſchen

Miniſter v Breitenbach
erwidert die Intereſſen des Reiches müſſen hſer im Vordergrund
ſtehen Die Wünſche der beteiligten Gemeinden werden aber nach
Möglichkeit berückſichtigt f

Abg Dr Duus Vp
bedauert daß ein Abendzug von Flensburg nach Nordſchleswig
in Wegfall gekommen iſt und bittet um Ausgleich

Abg Dr Jng Macco Natl
Die vom Miniſter in Ausſicht geſtellten Tarifermäßigungen

laſſen ſich jetzt beſſer überſehen Sie werden etwa ſieben Millionen
ken gegen das Frankfurter Projekt nicht zurückgehalten Die Aus Mark
führungen des Miniſters ließen uns aber die Bedenken zurück
ſtellen Ausdrücklich haben wir aber betont daß die Rechte des
Staates und der h mit den Verhältniſſen an anderen
Univerſitäten in Einklang ſtehen müſſen Jetzt aber verſichern
Zeitungsnachrichten die Geldgeber müſſen auch Einfluß auf die
Berufung der Profeſſoren haben und dieſe Auffaſſung wird jetzt
mit beſtimmten Paragraphen belegt

Kultusminiſter v Trott zu Solz
antwortet in längeren Ausführungen von denen auf der Tribüne
nur einzelne Stichworte vernehmbar ſind Auch die wiederholten
lebhaften Zurufe aus dem Hauſe lauter lauterl ändern an dem
leiſen Ton des Miniſters nichts Der Miniſter ſcheint aus
zuführen Wenn der Entwurf über die Errichtung der
Univerſität Frankfurt gewiſſe Bedenken hervorgerufen
hat ſo möchte ich doch feſtſtellen daß ich nach wie vor auf der
Anſicht beſtehe die ich in der Kommiſſion und hier in der
zweiten Leſung zum Ausdruck gebracht habe Insbeſondere wird
befürchtet daß bei Berufung der Profeſſoren den ſtädtiſchen Be
hörden Frankfurts beſtimmte Konzeſſionen gemacht worden ſind
die an anderen Univerſitäten nicht zu finden ſind Wenn aber
vom dortigen Kuratorium beſtimmte n bei Berufung der
Profeſſoren eingereicht werden ſo ſind deshalb die Rechte der
Krone und des Staates durchaus nicht ange
taſtet Unter den beſonderen Verhältniſſen der Univerſität
Frankfurt iſt das Kuratorium anders zu regeln aber irgend
welche Rechte auf die Entſchließung des Miniſters bei Berufung
der Profeſſoren können daraus nicht abgeleitet werden

Abg Dr Lohmann Natl
Durch die Erklärungen des Miniſters ſind wohl die Bedenken zerſtreut die hier in der An elegenheit der Frankfurter

Univerſität geäußert wurden Wir bedauern außerordentlich daß
der S ſierpre der Unterrichtskommiſſion den Antrag betreffen
die Di h noch immer nicht auf die Tagesordnung der Kommiſſion geſetzt hat Jch möchte mich weiter gegen
die Art und Weiſe wenden wie Kirchenbauangelegen
heiten vom Fiskus erledigt werden Jn dieſer Beziehung hat
die evangeliſche Gemeinde eilburg Beſchwerde darüber gführ5
daß bei einem Konflikt mit dem Fiskus der Fiskus ſelbſt als
Richter in eigener Sache zu ungunſten der Gemeinde ent
ſchieden hat

Abg Gyßling Vp
Auch meine Freunde ſind der Anſicht daß durch die Er

klärung des Miniſters die in der et Univerſitäts
angelegenheit beſtehenden Bedenken zerſtreut worden ſind Was
den Religionsunterricht der Diſſidentenkinder anlangt ſo ſind
meine Freunde der Anſicht daß es im höchſten Grade unrecht
iſt wenn der Staat einen Zwang auf den Reli

tion sunterricht ausübt Sehr richtigl links Aufeinem Gebiete iſt der Zwang ſo ſchädlich wie auf dem Gebiete
der Religion Wir werden alles daran ſetzen um die Behandlung
des Diſſidentenkinderantrages in der nen ſo

üh wie möglich durch damit wir endlich einmal hören
was die Regierung in ieſer Angelegenheit zu tun gedenkt Jn
bezug auf die hauptamtliche Kreisſchulinſpektion ſtimmen wir
durchaus den Ausführungen des Abg v Zedlitz zu

Fch habe lediglich ausgeführt daß die gegenwärtige glänzende
Finanzlage des Staates der rechte Augenblick die kommunalen
Laſten zu erleichtern Das königliche Gymnaſium zu Königsberg
iſt leider ſeit langem in Mietsräumen untergebracht Die jetzigen
Räume ſind völlig unhaltbar gegen einen Privatmann wäre unter
S Verhältniſſen die Polizei längſt vorgegangen Unſer

berbürgermeiſter hat mit Recht gemeint hier könne von einer
pfleglichen Behandlung öffentlicher Jntereſſen nicht die Rede ſein
Dabei datiert die nen von 1898 her und die Stadt
war zu großem Entgegenkommen bereit Nun ſollten doch die
Perhandlüngen mit der Stadt endlich zum Abſchluß gebracht

n

Ein Regierungskommiſſar Das Proviſorium wag nicht allen
Anſprüchen gerecht werden war aber ein Entgegenkommen für
Hönigsberg Uns wäre ein früheres Definitivum lieber geweſen
Juch künftig geſchieht von uns alles um die Sache zu fördern

Ein Schlußantrag wird angenommen

Der Silenbahnetat
Präſident Dr Frhr v Erffa teilt mit daß zur Etaisberatung noch 838 Redner gemeldet ſind und droht mit einer

Abendſitzung

Am Regierungstiſch erſcheint Miniſter v Breitenbach
Abg Goebel Zentr

Der oberſchleſiſchen Monlaninduſtrie mns durch Torif
ermäßigungen geholfen werden Sind die für die Oberoder zu
geſagken Vorlagen noch in dieſem Jahre zu erwarten

Abg Dr Runze Vp
Noch einige Nachträge zugunſten der Eiſenbahnarbeiter und

rhandwerker Aufbeſſerung der Löhne iſt unerläßlich Die Aus
ſchüſſe ſind noch weiter auszugeſtalten ſie ſollten auch den ein

lnen Arbeiter bei Geltendmachung der Lohnforderung vertreten
rfen Schwarge Liſten ad Kuiglicher Behörden nicht würdig

ark ausmachen Die Verpflichtung hier 15 und 20 Tonnen
Wagen zu benutzen ſchränkt den Wert den Ermäßigung ein Es
ſcheint als ſei die ganze Maßnahme rein fiskaliſch und ſolle nur
eine beſſere Ausnützung der 15 und Tonnen Wagen herbei
führen Was die neue Stellungnahme das Miniſters zu der mehr
fach erwähnten elſäſſiſchen Maſchinenfahrik angeht ſo haben wir
uns lange über ſeine Nachgiebigkeit und Geduld gewundert
Zu wehe beglückwünſchen wir den Miniſter zu ſeiner nationalen

a

Miniſter v Breitenbach
Die Tarifermäßigungen kommen der Jnduſtrie doch mehr

zugute als der Vorredner annimmt namentlich bei großen Ent
fernungen tritt eine immerhin nicht unweſentliche Erleichte
rung ein

Abg Baerecke Konſ
Der Kreis Marienburg hat ſeit 1856 neue Stationen nicht

erhalten Er hat zwar ein Netz von Kleinbahnen geſchaffen aber
dieſe kommen vorwiegend für den Gütertransport in Betracht
Unſer Kreis wünſcht deshalb eine Halteſtelle für Schönwieſe
Königsdorf und Altfelde Der Miniſter unterſuche auch ob nicht
das dritte Schnellzugspaar nach bem Oſten die dritte Wagen
klaſſe bekommen kann

Miniſter v Fsreitenbach
Die erwähnten Schnellzüge können wir in Der fetzigen

Schnelligkeit nur durchführen wenn ſie ſich auf 1 und 2 Wagen
klaſſe beſchränken Die Koſten für die gewünſchte Halteſtelle
würden ſich auf 20 000 Mk belav fen die Einnahmen würden aber
gering ſein Jch bin bereit die Frage noch einmal zu prüfen

Abg vom Rath Natl
Von der in Ausſicht geſellten Tarifermäßigung für Erze

und Minette wird nur das Ruhrrevier Vorteil haben Für
Lothringen die Lahn das Sciarrevier und Luxemburg ſind daher
Kompenſationen notwendig

Abg Kriege Bentheim Freikonſ
unterſtützt Bitten des Kreiſes Bentheim auf ſtaatliches Enkgegen
kommen gegenüber den Bentheimer Kreisbahnen

Miniſler v Breitenbach
erwidert dem Abg vom Rerth daß ſelbſtverſtändlich bei Einführung
der ermäßigten Rohtariſfe die Wünſche und BVeſchwerden der
anderen Reviere eingehend geprüft werden ſollen

Abg Dr v Woyna Freikonſ
Meine Bemerkungen in der zweiten Leſung ſind mißverſtanden

worden Die beſtehenden Beamtenorganiſationen ſind berechtigtAber ihre Ausdehnung zu großen Verdanden und die Einberufung

großer Beamtenkon greſſe kann ich nicht gutheißen

Abg Graf Reventlow Konſ
Die Hochbrücke über den Kaiſer Wilhelms Kanal bei

Leventzow nimmt die Eiſenbahn die Chauſſee und einen Fuß
gängerweg auf Aus dieſer Vereinigung ergeben ſich Schwierig
keiten deren Abſtellung erwünſcht iſt

Abg Leinert Soßz
Der Anſtrichh unſerer BPahnhöfe wird oft ohne genügende

Schutzvorrichtungen vorgenommen Jn Hannover iſt es dadurch
zu einem ſchweren Unglücksfall gekommen

Miniſter v Breitenbach
Es iſt Pflicht der Bauleitung für genügende Schußvorrich

tungen zu ſorgen Jch werde unterſuchen ob die entſ den
Vorſchriften zu verſchärfen ſind

Abg Grunenberg Zentr
fordert einen Umbau des Bahnhofs Gelſenkirchen

Unterſtaatsſekretär Stieger
Der Bahnhof Gelſenkirchen iſt noch verhältnismäßig neu

Für den jetzigen Verkehr reicht er aus

Abg Hirſch Eſſen Natl
verlangt eine gründliche Reviſion der Bahnſtrecke Hagen Jſer
lohn da die Zahl der Unfälle dort beſonders groß ſei

Damit ſchließt die Ausſprache
Beim Etat der Bauverwaltung bittet

Abg Tournean Zentr
die Regiermng das ihr von einem Verein für die Schiffbarmn ung
der Werrqt eingereichte Projekt zu verwirklichen Eine Waſſer
ſtraße en Werra und Main wäre von größter wirtſchaft
licher Bedeutung

Ein Regierungskommiſſar erwidert daß die Regierung die
Pläne des Vereins zur Schiffbarmachung der Werra mit dem
ſelben Wohlwollen weiter prüfen werde wie dies bisher ge
ſchehen ſei

Abg Thurm Vper Staatszuſchüſſe für den Vau einer Oderbrücke bei Farſten
erg Die Brücke ſei eine dringende Notwendigkeit

Geheimrat v Doemming
Die ſchwierigen Verhältniſſe bei Fürſtenberg ſind uns bekannt

Wir werden auch wohlwollend prüfen ob wir mit einer Staats
beihilfe Fürſtenberg entgegenkommen können

Abg Lüdicke Freikonſ
wünſcht Erſatz für die gänzlich unzulängliche Havelbrücke in
Spandau

Ein Schlußantrag wird angenommen
Der Etat wird bewilligt
Beim Statt des Jnnern kritiſiert

Abg Dr Schepp Vp N
das Verhalten des Direktors des Wilhelmsſtifts in Potsdam der
die Pfleger und Pflegerinnen ſeiner Anſtalt verhindert habe einen
beruflichen Ortsverein zu gründen Mit Entlaſſung habe er ſeinen
Angeſtellten gedroht wenn ſie weiter im Bunde der Pfleger und
rn blieben Das ſei Terrorismus Schon wieder
olt habe ich beklagt daß die Vermehrung der Apotheken mit der

Zunahme der Bevölkerung nicht Schritt hält Als in Elbingeine neue Apotheke u J werden ſollte haben die Apo
thekenbeſitzer maßlos lamentiert Bald danach aber wurde eine
Apotheke für 300 000 Mk verkauft

re ineinſichtlich ſeines Schießerlaſſes hat der Polizeiprdent her Berlin in einem Schreiben an den Magiſtrat ſich auf

den Standpunkt geſtellt die Stadtverordnetenverſammlung habe
nicht das Recht über die Ausübung der Polizeigewalt zu verhan
deln Das iſt unberechtigt und ein Eingriffin die Selb ſt
verwaltung

Die hannoverſche Städteordnung iſt veraltet Die Zahl der
Bürgervorſteher iſt viel zu gering und das Wahlrecht iſt nicht
zeitgemäß da es ſich an die Erwerbung des Bürgerrechts knüpft
Obendrein müſſen zwei Drittel der Bürgervorſteher Hausbeſitzer
ſein Die Regierung ſcheut ſich vor Reformen weil das Wahlrecht
in Frage kommt Aber eine einheitliche Neuregelung für die ganze
Monarchie iſt ja doch kaum zu erreichen Nun rühmt ſich der
Miniſter in ſeinem Reſſort ſpiele das konfeſſi onelle Mo
ment keine Rolle Hoffentlich wird dieſer Grundſatz den
nachgeordneten Behörden genügend eingeſchärft

Abg Dr Lohmann Natl
ſtellt an Hand einer früheren Rede des z HirſchBerlin feſt
daß die Sozialdemokratie den Terrorismus billige Es ſei eine
merkwürdige Logik wenn der Abg Hirſch dies angeſichts ſeiner
Aeußerungen beſtreite Mit dem Abg VBell der nicht anweſend iſt
will ſich der Redner beim nächſten Etat über Parität auseinander
ſetzen

Abg v Kloeden 6b k n wej Ailtie
verlangt die gleiche Anrechnung von DienſtjahrenSeelen wie im Staatsdienſt

Miniſter v Dallwitz
Ein Druck auf die Kommunen auf dem Verwaltungswege

könnte leicht eine nachteilige re habe die Militär
anwärterſtellen im Kommunaldienſt n Folge l ben Außerdem
muß man die Leiſtungsfähigkeit der Gemeinden in Betracht ziehen

die vielfach ſehr gering iſt

Abg Hirſch Soz Skritiſiert das Verhalten der Polizei auf die die Sozialdemokratie
wie ein rotes Tuch wirke und der Zenſurbehörde gegen die freie
Volksbühne der aus ganz unerklärlichen Gründen die Aufführung
des Stückes Die im Schatten leben verboten worden ſei Dem
Abg Dr Lohmann erwidert der Redner daß die Sozialdemokratie
töricht wäre wenn ſie nicht Terrorismus übte ſolange die anderenParteien das öleiat täten Jm Prinzip ſei die Sozialdemokrati

gegen den Terrorismus

Abg Korfanty Pole en habe ſig i
ch habe nicht geſagt das ReichsvereinsgeſeOberſgleſe in ein Ausnahmegeſetz gegen die Arbeiter r

Der Miniſter ſpricht von Orten die nicht exiſtieren Jn Wahrhei
handelt es ſich um hen die ſich in das amtliche
des Reichstags eingeſchlichen und z B das Wort Laurcch t
um ein geringes entſtellt haben Jn den von mir e
Fällen iſt auf ſeiten der Behörden bei Verſammli sve
unleugbar ein hohe s Maß von Böswilligkeit zutage
getreten

Miniſter v Dallwitz nete
Konfanth beſtreitet daß er mir infame Re ugungum Weg ehe hat Nach dem Wortlaut ſeiner Kede iſt

dieſer Vorwurf erhoben Hat er es aber anders gemeint ſo iſt
es ja natüklich angenehm für mich Jm übrigen äußere ich mich
über das Verhalten der preußiſchen Behörden im Landtag und
habe nicht die Pflicht dazu in den Reichstag zu gehen Beifall
rechts Zuruf v d Polen und Soz Reichsgeſetz Abg Hirſch
mißbilligte das Einſchreiten der Polizei gegen Kränze mit roten
Schleifen in Beslau Eine Anordnung der Zentralſtelle lie
nicht vor Die dortige Polizei ſtützt ſich offenbar auf S
ſcheidungen des Reichsgerichts und es kann ja nicht beſtritten
werden daß durch Rieſenkränze mit roten Schleifen
ein Leichenbegängnis unter Umſtänden zum demonſtrativen
politiſchen Umzug wird Aber es iſt ja bezeichnend daß von der
Sozialdemokratie ſelbſt ſo ernſte Anläſſe wie eine Leichenfeier
zu politiſcher Demonſtration mißbraucht werden Beifall rechts

Ein Schlußantrag wird angenommen

Abg Fink Natl
bedauert durch den Schlußantrag verhindert zu ſein ſich mit den
Ausführungen des Abg Taſſel über die hannoverſche Städte
ordnung beſchäftigen zu können

Der Etat des Jnnern wird bewilligt Jn der Geſamkt
abſtimmung wird der Etat gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten und Polen genehmigt

Mittwoch 12 Uhr Reinigung öffentlicher Wege Beſih
befeſtigungsgeſetz

Schluß 6 Uhr
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85 Sitzung Du a JAm des Bundesrats Dr Solf Kühnraſcet 2 Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Die Haushaltsrechnung für die Schutzgebiete ausſchlie
Kiautſchou auf das Rechnungsjahr 1909 geht nach kurzen
führungen an die Kechnungskommiſſjon

v Die Fraktlonsfrage
ur Verhandlung ſteht der Bericht der verſtärkken Veherd miſſion über die F ob eine

Gruppe die nicht iß Mitglieder ſtark iſt aber dur Zuzäh
lung auf dieſe Stärke gebracht wird als Fraktion anzu
erkennen ſei Die Kommiſſion beantragt den Grundſatz aus

daß als Fraktion nur eine Mitgliedervereinigung von
mindeſtens 15 Den C ollmitgliedern und
Höſpitanten anzuerkennen iſt9 Vaerce betee die Reichspartei hinter Vollmit
gliedern und Hoſpitanten einzufügen und Zugezählten

Weiter will ein Antrag der Wirtſchaftlichen Ver
einigung Mumm mit Unterſtützung der Reichspartei dem
Kommiſſionsbeſchluß folgenden Abſatz hinzufügen Für die Ver
tretung in den Kommiſſionen gilt jede Gruppe vonmindeſtens 15 Mitgliedern als Fraktion wenn ſie ſich zwecks ge
meinſamer einheitlicher Vertretung in den Kommiſſionen ver
e i 35 i und dem Präſidenten des Reichstags das ſchriftlich
mitteilt s

Schließlich fordern die Sozialdemokraten folgenden Zuſatz
zum Kommiſſionsbeſchluß Als Fraktion gilt ferner eine Mit
gliedervereinigung deren Partei bei der lehten allgemeinen
Wahl mindeſtens 15 mal ſo viel gültige Stimmen er
halten hat wie der 397 Teil aller bei der Wahl abgegeſpenen
gültigen Stimmen beträgt

Abg Gröber Zentr
erſtatket den Kommiſſionsbericht Er erinnert daran daß auch
die Reichspartei einverſtanden war als im Jahre 1887
die Polen die 13 Abgeordnete zählten und die Sozial
demokraten die 11 Abgeordnete zählten aus dem
Seniorenkenbent ausgeſchloſſen wurden Hört
Hört Nun hat ſie dasſelbe Schickſal getroffen Der Redner
nimmt weiter Bezug auf ſpätere Protokolle von Seniorenkonventen
Danach ſind immer kleine Parteigruppen mit weniger als 15 Mit
gliedern in den Kommiſſionen unvertreten geweſen Für die Kom
miſſion für das Sozigliſtengeſetz wurde den Sozialdemo
kraten der elſäſſiſchen Proteſtpartei den Polen und den anderen
kleinen Gruppen ein Mitglied unter einundzwanzig zugeſtanden

und wer war dieſes Mitglied ein Nationalliberalerl Es
war gewünſcht worden daß die Sozialdemokraten in der Kom
miſſion vertreten ſeien man konnte ſich aber nicht einigen und
in der letzten Abteilung verſtändigte ſich die Rechte über die Ent
ſendung des Nationalliberalen Das war die an eblich erſte Zue zum Zweck der Kommiſſionsvertretungk

1903 wurde dann die Wirtſchaftliche Vereinigung mit ihren
11 Mitgliederen infolge der Zuzählung der 4 Reformer zum
Seniorenkonvent und zur Kommiſſionsvertretung zugelaſſen
Wir nun jetzt in der verſtärkten Geſchäftsordnungskommiſſion
haben einſtimmig die Frage bejaht daß an Stelle der
bisherigen gewohnheitsmäßigen Ueberlieferung die nicht immer
die gleiche war e ine feſte ſichere Norm geſchaffen werden
ſoll die eine gleichmäßige Behandlung für die Dauer ſichert
Einſtimmig war die Kommiſſion auch darin daß für die
Abgrenzung der Fraktionsſtärke zur Vertretung im Senioren
konbent man ſich auf ſolche Parteien beſchränken ſoll die 15
Voll mitglieder und Hoſpitanten haben Eine
WMeinungsverſchiedenheit beſtand in der Kommiſſion nur inſofern
als unter gewiſſen Vorausſetzungen Au s nahmen davon
verlangt wurden Es war vorgeſchlagen daß wenn einer Partei
die in der vorigen Legislaturperiode volle Fraktionsſtärke ge
habt hatte und ſie jetzt nicht vollſtändig erreicht die Zuzählung von
Mitgliedern geſtattet ſein ſoll Dieſe Ausnahmebeſtimmung
wurde mit 18 gegen 9 Stimmen abgelehnt

Bei der J der Fraktionen im Seniorenkonvent
iſt keineswegs die Zahl allein das Entſcheidende ſondern die
politiſche Arbeitsgemeinſchaft Eine Partei die
eine wirkliche parteipolitiſche Bedeutung haben will muß in der
Lage ſein aus eigener Kraft heraus ohne Zuziehung von fremden
Kräften eine Aktion zu machen Wollte man zum Senioren
konvent der berufen iſt zur Ordnung der Geſchäfte auch kleine
allerkleinfte Gruppen zuziehen ſo hieße das ihn arbeitsunfähig
machen Nach dem parlamentariſchen Gewohnheitsrecht iſt die
Zuweiſung eines Kommiſſionsſitzes an die bloß zugezählten Mit
lebe der Fraktion überlaſſen das Weſentliche bleibt immer

ie

ürde man dem Antrag der Reichspartei ſtattgeben ſo kämeman ſchließlich dazu geſtatten zu müſſen daß ſich e ine Mit
glieder einer Gruppe von zwei zuzählen Man läßt ſich nur zu
zählen wenn man ſelbſt ein Intereſſe zu vertreten hat Ad hoc
n Ausnahme zu machen im Eingelfall de lege ferenda das
nnte als rin gelten Aber ſo Wweit wie es die Reichspartei

will iſt nicht einmal die freikonſervative Partei im Abgeordneten
e egangen da wird ein Unterſchied u Seniorenkonvent

J Kommiſſion macht Und im Abgeordnetenhaus will die
eſchäftsordnungskommiſſion Ma oxitätsbeſchlüſſe im Senioren

e szulaſſen für dieſen Fall iſt die Anweſenheit der kleinen
ruppen im Seniorenkonvent berechtigt Im Reichstag aber gibt

f nur eine freie Verſtändigung im Senioren
reden alſo einmütige Veſchlüſſe und da würde der Ver
treter er kleinen Fraktion alle Beſchlußfaſſungen unmöglich

an können Es geht nicht an daß jede beliebige kleine Gruppe
Dt eniorenkonvent erſcheint Wo iſt da die Grenze Das Zu

zählen hat keinen Sinn Wo iſt da die Arbeitsgemeinſchaft
r Mitglied ein Einſpänner iſt

räſi ent Kaempf teilt mit daß über den Antranamentlich abgeſtimmt werden ſoll und zwar mee

Unſer In 2 Frhr v Gamp Rp
Antrag iſt von Mitgliedern der Fraktionen unren die bisher keine Vertretung in den Kommende

den ſich alſo nicht um einen Jinkrag der Reichspartei allein

W ndern es ſoll das große Prinziv entſchieden werden ob die
n in o e itäten hier im Reichstag eine Vertretung haben

a r nicht Ser bisherige Zuſtand iſt unhaltbar Fünfzig
tglieder des Reichstags ſind alſo in den Kommiſſionen nicht

vertreten Dabei liegt der Schwerpunkt aller Arbeit
z mehrin den Kommiſſionen Die Kommiſſions

ra rge werden ganz enkwertet wenn nicht der ganze Reichs
3 reten iſt Sie geben dann nicht mehr die Beſchlüſſe des

r e r r dem wirtſchaftlichenr heit des Reichstags J ide e trums und der Nationalliberaken ſtehen r
Ia partei mit 18 die Wirtſchaftliche Vereinigung mit 8 die

e mit 8 die Welfen mit 5 ohne Parteiangehörigkeit 5
der bayeriſche Bauernbund Graf Oppersdorff und Tie äſſer
insgeſamt 47 Abgeordnete Die will man aus den Kommiſ nen
ausſchließen Herr Gröber verlangt daß alle Angehörigen einer
Fraktion dieſelben Grundprinzipien haben Es aber Leute
die auf unſerem Standpunkt ſtehen aber nicht eintreten können
weil ſie Kompromißkandidaten ſind Abg Dr
Müller VPp Dann ſollen ſie Hoſpitanten werden Die
jenigen die ſich zuzählen laſſen haben ſicherlich dieſelbe Grund
gaben Ken e rig wird ſich nicht den gonſervaligeg

ie Vo artei ſi SWe partei ſollte ſich die Sache doch
denn ſie auseinanderfallen ſollte Lachen links das ifnicht unmöglich dann würden drei Seupreg von 14 ſt W

18 Mitgliedern entſtehen der Fortſchritt würde alſo in der
Kommiſſion gar nicht vertreten ſein Die Sache iſt alſo ſehr ernſt

Es handelt ſich

wird wohl auch dabei bleiben

Sie beſtand doch auch früher aus drei Gruppen ha

grum einen dauernden Rechtszuſtand zu ſchaffen
darum eie Kommiſſion uns nicht einmal einen

Es iſt e W nels hat
ſchriftlichen Bericht vor Seier Gröber ſt der Träger der deren de agiens ken
1898 iſt dein einziger Fall vorgekommen aß r rMit wderg vom Enrenkonvent verſagt wor Die ribt
Gröber ſtehſt nicht auf dem Boden der Tatſachen ſondern er de
Konielture poliit ar ſeine Anſehen
min Anhalt in den enHaldehtettaen die Vertretung verſagt weit e t
glieder n Das war ſo ein flüchtig geprägter W T
darauf fußt Herr Gröber ſeine ganze Argumentation S Tat
jetzige Seniorrenkonvent unſere gange Beweisführung gehört hätte
würde er ſicherlich zu unſeren Gunſten entſchieden haben Auch
di kleine Reformpartei und die Süddeutſche Volkspartei mit
ſech Mitgliedern war jahrelang im Seniorenkonvent ohne daß
ſich Mißſtande herausſtellten Die Sozialdemokraten ſollten doch
vorſichtig ſein Wenn Sie hier durchaus 15 Mitglieder für eine
Fraktion haben wollen dann warten Sie nur ab was im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe geſchieht r
Hört und Ladhen Wenn Sie hier eine Gruppe ſtrangulieren
dann haben auch re ht n Genoſſen im Abgeord
neten haufe kein Recht auf Kommiſſionsvertretung Jch er
hebe meine warnende Stimme noch einmal und bitte alle Frak
tionen unſeren Antrag anzunehmen

Inzwiſchen iſt von einer Anzahl konſervativen und ſonſtiger
rechtsſtehender Mitglieder unter dem Namen des Abg v Nor
mann ein Antrag eingegangen der im Falle der Ablehnung
des Antrags Gam p die Sache an die Geſchäftsordnungskommiſſion
zurück verweiſen will und einſtweilen die Anerkennung
der Vereinigung der Mitglieder und Hoſpitanten einer Partei
als Fraktion verlangt wenn ſie mit den Zugezählten 15 Mit
glieder erreicht e

Abg Haaſe Soz
Damals beim Sozialiſtengeſetz einem Ausnahmegeſesß

hat die Reichspartei nicht nur den Sozialdemokraten die Kom
miſſionsvertretung verweigert ſondern ſich ſogar an den Beſchluß
des Seniorenkonvents nicht gekehrt Hört hörtl Jm umge
kehrten Fall wenn ein Ausnahmegeſetz gegen die Reichspartei in
Frage ſtände würden wir nicht nur dieſes ablehnen ſondern
würden der Reichspartei ſogar mehrere Mitglieder für die Kom
miſſion bewilligen Die ganze Frage wird von der Reichspartei
auf ein falſches Geleiſe geſchoben im Abgeordnetenhauſe handelt
es ſich um etwas ganz anderes als hier wo die Geſchäftsord
nungskomiſſion vor eine ganz beſtimmte ſcharf abgegrenzte Frage
geſtellt wurde Eine Fraktion von Leuten ohne inneren poli
tiſchen Zuſammenhang ſt ein Nonſens Wenn überragende Per
ſönlichkeiten es ihrer Eigenart ſchuldig zu ſein glauben einer Frak
tion nicht anzugehören ſo können wir ihnen nicht helfen Mögen
doch die Reichspartei die Wirtſchaftliche Vereinigung die Reform
partei die Welfen bei ihren gleichen wirtſchaftlichen Anſchauungen
ſich zuſammenſchließen dann haben ſie ſofort die Kommiſſionsver

tretung e rnAbg Kreth Konſ Se eEs handelt ſich hier doch wirklich nicht nur um die Form
Die Reichspartei legt doch Wert darauf den Charakter als
Fraktion zu haben mit allen Rechten der Fraktion Sie iſt doch
nur durch die unngatürliche Parteilage beim
letzten Wahlkampf iin dieſe Lage gebracht worden und
wir hoffen doch ſicher daß ſie bei den nächſten Wahlen in einer
Zahl wiederkommt daß ſie auf eine Ausnahmevergünſtigung
keinen Anſpruch zu erheben braucht Was du nicht willſt das
dir geſchicht das tu auch keinem andern nicht Auch von uns hat
man einmal geſagt wir könnten in einer Droſchke zum
Parlament fahren Hätte man die liberalen Parteien
nicht bei den Stichwahlen von rechts und links herausgehauen
ſo würde die freiſinnige Volhzparkei das Troſchkengeld ganz
haben ſparen können Heiterkeit und die Nationalliberalen
wären ein Quartett einfach beſetzt ohne Soloſtimmen ein
muſikaliſches Phänomen erſter Klaſſe Wir ſollten alle die wir

1

in gleicher Verdammnis einmal ſein können ans Herz ſchlagen
und Rückſicht nehmen Die Reich spartei hat an den Arbeiten des
Reichstags ehrenvollen Anteil genommen und es iſt nicht im
Intereſſe des Reichstags ſie jetzt zu beſchränken Sie legt ja
nur Wert auf Mitarbeit in der Hommiſſion und die Kommiſſion
hat ja nur den Zweck daß ihre Beſchlüſſe ungefähr ein Bild der
Beſchlüſſe geben die nachher das Plenum faßt Sehr richtig

Eine Kommiſſion die ein ſoldyes Zerrbild von der Kräfte
verteilung im Plenum gibt wie wir es jetzt oft erleben wo die
ganze Rechte unter Umſtänden durch 3 Mitglieder vertreten iſt
iſt nicht in der Ordnung Jn erſter Linie ſtimmen wir dem
Antrage der Reichspartei vor andern falls bitten wir für unſeren
Antrag zu ſtimmen Die Kommiſſion ſoll noch einmal prüfen
ich habe den Eindruck daß wir aneinauder vorbeireden und rechne
ſicher auf Einigung Jedenfalls iſt es nicht richtig jetzt auf einmal
zur ſchärferen Praxis überzugehen für den Uebergang ſollten
wir den alten Zuſtand aufrecht erhaltzen Beifall rechts

Abg Dr v Laſzewski Pole
Nicht etwa eine gerechte Haltung der Reichspartei gegen unsbeſtimmt uns zu einen en aud nicht etwa vie Furcht

daß wir in Zukunft in die gleiche Lage kommen können wie jetzt
die Reichspartei unſere Stellung beruht auf unſerm Prinzip
die Schwachen zu und überall gerecht zu ſein
Darum ſtimmen wir für den Antrag der Reichspartei

Abg Dr Arendt Rp
Die Obſervanz ſpricht gegen Herrn Gröber Wir erheben keinen

Anſpruch auf Zulaſſung zum Sentorenkonvenrt da er keine offi
zielle Jnſtitution iſt Wir ſind allerdings der Meinung daß es
in ſeinem Jntereſſe liegt wenn er ſich nicht ſo exkluſiv verhält Wir
verlangen aber die Vertretung in den Kommiſſionen Die Kom
miſſion muß genau ſo zuſammengeſetzt ſein wie das Plenum
Jetzt iſt der dritte Teil der Rechten ohne Vertretung
den Kommiſſionen Ein erheblicher Teil des Reichstags wird
älſo entrechtet Man ſagt Wir wollen keine kleizne Gruppen Da
mit greift man in die Rechte der Wähler ein Graf Poſadowsky
war früher Mitglied der Reichspariei und Herr Wermuth gehört
jetzt noch einem Verein der Reichspartei an Sie ſtehen im we
ſentlichen auf unſerem Standpunkt Sie könnten uns alſo mit
Recht zugezählt werden Sie wollen nur aus äußeren Grün
den der Reichspartei nicht beitreten Hört hört Der ſozial
demokratiſche Antrag ſchafft Abgeordnete verſchiedener Qualität
Jch mache das Zentrum beſonders darauf aufmerkſam Rufe
Aha daß man damit auf eine ſehr ſchiefe Ebene kommt Den
Antrag kann man nicht ernſt nehmen

Abg Dr Müller Meiningen Vp
Es muß immer wieder feſtgeſtellt werden daß es gerade

die Reichspartei war die 1887 verlangte daß zu einer
an 15 Mitglieder gehören ſollen Hört Hört Eine größere

onzentration der Parteien iſt e Eine Zerſplitte
rung des Reichstags iſt nicht vorteilhaft Das hat Graf Poſa
dowsky auch anertannt Warum ſchließt er ſich alſo der Reichs
partei nicht an Wir halten am Kommiſſionsbeſchluſſe feſt

Abg Dr Spahn gZentr
Der vorliegende Beſchluß der äftsordnungs kommiſſion

iſt eine Antwort auf eine Frage des Seniorenkonvents Was dieſer
damit macht wird in der nächſten Sitzung des Seniore nkonvents
entſchieden werden Er hat ſich auf 15 Mitglieder feſtgelegt und

rd wo Hier handelt es nicht umMinoritäten oder Majoritäten Jn den Seniorenkonvent gehören
eben nur Parteien die eine gewiſſe Anzahl von Mütgliedern

ben Wir ſollten den Antrag der Geſchäftsordnungskon miſſion
annehmen und alle anderen Anträge dex Ge
ſchäftsordnungskommiſſion überweiſen Dort können
alle Wünſche
werden wer

r z mhen z

Abg Dr Will e rm
erklärt ſich im Namen der Elſaß Lothringer für In SJm c urkhringiſchen Parlament nehmen die e
ſelben en ein den hier die Reichspartei vertritt Der
Redner wendet in 4 rer gegen den Senioren
konvent und ſpricht von Gewaltſtreichen des Senioren
tonvents Vizepräſident Dove rügt den Ausdruck

Abg Mumm Wirtſch e i0ſ 7
Man will die kleinen Gruppen nicht aufkommen laſſen Dasiſt wider die Gerechtigkeit wenn ein e Teil der Rechten un

vertreten iſt Für die Reichspartei liegt eine Notlage vor für
uns nicht wir haben uns den Konſervativen zuzä len laſſen
Neue Parteien pflegen zunächſt ſtets klein zu ſein

Abg Dr Junck Natl
Die Redner der Rechten haben ihrer Sache nicht

Nichts hindert einen neuen Reichstag einen neuen Grundſatz für
die Geſchäftsführung aufzuſtellen ie Herren die ſich weigern
der Reichspartei beizutreten wollen doch nach außen hin ſo tun
als ob ſie zur Partei gehören Sie können von uns nicht ver
langen daß wir den kleinen Parteien deren Zahl unter 15 geſten iſt zu einem künſtlichen Leben verhelfen

Abg Haaſe Soz
Wir treten nicht nur mit Worten ſondern mit Taten für die

Minderheiten ein Wir haben die kleinen und kleinſten Gruppen
reden laſſen ſoviel ſie wollten Sie wollen nur die Vorteile
nießen aber die Nachteile größerer Fraktioren nicht auf ſich
nehmen Abg Martin e Freunde im Abgeordnetenhaus
machen es ebenſol Die ſechs Sozialdemokraten im Abgeordneten
aus vertreten die größte urd die eine Partei aufgebracht
at Lachen rechts Beifall bei den Soz Gerade Jhr Partei
reund v Kardorff war es der die Geſchäftsordnung auf den Kopf
eſtellt und die Minderheit mundtot gemacht hat eshalb ſolltenhie Herren von der Reichspartei nur ſtille ſein n

Abg Groeber Zentr

Die re i wird ſicher alle hier vorgebrachten Gründe berü ſichtigen wenn es ſich um die Neu

regelung der Frage der rmenſetzung handeln wird Für jetzt beſteht aber doch gar
kein Grund das Prinzip über die Bildung von Fraktionen wie es
die Kommiſſion aufgeſtellt hat zu billigen Dafür könnte ſogar
die Reichspartei ſtimmen die ja erklärt hat es handele ſich hier
nur um die Beteiligung in den Kommiſſionen Tatſächlich iſt es
auch noch nicht ſo lange her daß ſich ein Mitglied der
Reichspartei gegen die kleinen und kleinſten
Gruppen im Reichstag ausgeſprochen hat Jn einem
Artikel des Tag vom Jahr 1909 iſt wörtlich zu leſen Die
Zahl der Parteien im Reichstag iſt e greß e dem

z

die großen Parteien zu Worte gekommen aum
noch von Bedeutung was nachher die kleinen Gruppen zu ſagen
haben Hört Hört links und im Zentrum Hier iſt Abhilfe
möglich Die kleinen Gruppen müßten ſich zuſammentun um
gemeinſame Redner vorzuſchicken Es würde genügen wenn auf
je 50 Abgeordnete ein Redner käme

Für beſtimmte Fragen z B könnte dieZahl auf 4 beſchränkt werden ein Redner der Rechten einer vom
Zentrum einer von der Linken und einer von allen übrigen Par
teien Hört hört links Und wiſſen Sie wer dieſen Artikel
geſchrieben hat Das war der Abgeordnete Dr
Arendt Stürmiſches minutenlanges Gelächter auf der Linken
und im Zentrum Abg Ledebour Soz Eine ſolche Bla
mage war noch nicht dal Erneute Heiterkeit

Abg Schultz Rp
Von einer Blamage kann hier nicht geſprochen werden denn
wir verhandeln hier nicht über eine Frage die der Schrift
ſteller Dr Arendt einmal behandelt hat ſondern über ein
Thema zu dem der Abg Dr Arendt geſprochen hat Ueber
die Einſchränkung der Rednerliſte ließe ſich ſehr wohl reden und
ich würde es für durchaus billig halten bei den Debatten den
Parteien je nach ihrer Stärke eine entſprechende Zahl von Red
nern zuzubilligen Ob wir Fraktion heißen oder nicht iſt
a ganz gleichgültig Für uns handelt es ſich um die prak
tiſchen Folgerungen Wenn Sie uns konzedieren wollen
daß die Teilnahme zu den Kommiſſionen und am
Seniorenkonvent durch Zu z ählung erreicht werden kann dann
z Sie den Begriff der Fraktion wie Sie wollen Wenn Sie

ie Gerechtigkeit nicht verletzen wollen dann dürfen Sie uns von
einer wirkſamen Beteiligung an den Geſchäften des Reichstags
nicht ausſchließen Beifall rechts

Die Ausſprache ſchließt
Nach dem Antrage Schulz ſoll der Antrag Normann da

hin abgeändert werden daß einſtweilen die Vereinigung der
Mitglieder und Hoſpitanten einer Partei als zur TDTeil
nahme an Kommiſſionen und am Seniorent
kon vent ausreichend anzuerkennen iſt wenn ſie mit den
Zugezählten 15 Mitglieder erreicht

Die Abſtimmung über alle Anträge findet morgen

Die IIliſcheke In den Schutzgebleten

i Ausſprache über die Miſchehen wird fort
geſe

Eine Reſolution der Budgetkommiſſion fordert
die geſetzliche Gültigkeit der Miſchehen

Ein Antrag Dr Braband Vp Frhr v Richthofen
Natl verlangt nach zur der Selbſtverwaltungsorgane der

deutſchen Schutzgebiete einen Geſetzentwurf durch welchen
für die einzelnen deutſchen Schutzgebiete die aus dem Geſchlechts
verkehr zwiſchen Weißen und Eingeborenen ſich ergebenden
Rechts verhältniſſe geregelt werden

Abg Gröber Zentr 3
Wünſchenswert ſind die Miſchehen nicht Aber wir können uns

nicht auf den Burenſtandpunkt ſtellen der in den Eingeborenen
nur Arbeitstiere ſieht Jn Samoa braucht man die Beſorgniſſe
wegen der Mürchlingsraſſe nicht zu haben wie in anderen Schutz
gebieten die Vaſtarde ſind dort gar nicht ſo übel Die Samoane
rinnen ſind recht ſympathiſche Erſcheinungen Der Redner geigt
eine Photographie So aber treibt man die Leute ins Konku
binat Handelt es ſich um Eingeborene die zum Chriſtentum
übergetreten ſind ſo iſt es nicht möglich die Ehe zu verhindern

ier habe ich eine eingeborene Lehrerin der Redner zeigt das
ild hübſcher ſind ſie bei uns auch nicht hier eine ſamoaniſche

Pfarrersfraul Wenn es ar iſt daß ein evangeliſcher Pfarrer
ſich eine Frau aus der Eingeborenen Bevölkerung nimmt wie kar
man da ein ſolches Verbot aufrechterhalten Das iſt gang unmög
lich Darin darf der Staat nicht eingreifen denn da handelt es

p i e h Man hat keinecht einzugreifen in die ehre e Geſinnung eines
lebens für das re Leben einzugreifen Sind wir denn e
Kolonialvolk Geht ein Deutſcher z B von Südweſt
engliſche Gebiet und läßt ſich dort trauen dann iſt ſeine Ehe unan
fechtbar Der Wohlhabende kann es ſich leiſten Umſo notw iſt
es auch demUnbemittelten die Möglichkeit zu verſchaffen Der Staats

ſekretär r die Erfahrungen in Nordamerika ver
wieſen Man muß ſchon Amerikaner ſein um dieſe Lanbesverbote
für ſraſſa zu halten Das Geſetz erkennt dort den Neger als
Menſch ja als Staatsbürger an Die Geſellſchaftsanſchauung ſteht
dazu in ſchroffſtem Widerſpruch Aber dort iſt der Miſchling das
Produkt von Sklaverei und regelloſen Geſchlechtsverkehrs, Dieſe
Zuſtände würden Sie durch ein c auch hier en

Antrag der Liberalen iſt ja ſehr ſchön aber ich vermiſſe dieauf Beteiligung an den Kommiſſionen vorgebracht

a v Richtung in der die Regelung erfolgen ſoll Der
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ſich wiederholt an den Jnſtinkk der Reichstags
r e o r
eifall j Zentr und bei den Soz

Abg v BöhlendorffKölpin Konſ
ünſchen keine Miſchehen das iſt der StandMeiner Ferunde Den liberalen Antrag können wir nur

grüßen Von hier aus kann man die Richtung nicht angeben

dneten gewandt Den Jnſtinkt wollen wir den Tieren Selbſtverwaltung müſſen in dieſer wichtigen Frage veklaſſen und bei den Abgeordneten an die Vernunft appellieren der die Zukunft der Kolonien abhängt ge wir aber die Miſchehen nicht hier in Deut

handelt werden Beifall 11

wir in den Vereinigten Staaten geſehen Die Organe ver ſich an Neger wegwerfen ſo iſt bas Raſſenſchande Wenn
d verbieten können

Jveckt ein VSyema geht in erſter Reihe doch die deutſchen Anſiedler an Nehmen Ai fü r reine teutten an 2w ſind
Sie unſeren Antrag an Alle Kolonien müſſen unterſchiedlich be Grhger Zentr beantragk namenkkiche

Abſtim
mung über die Reſolution A diAbg Dr Braband Vp morgen ſtaltfinter en uch dieſe Abſtimmung wird

Für die Miſchehen nur Sozialdemokraten und trüm Abg v Liebert Rp will den Antrag Braband dahin abt ſagt der Antrag ſedr rihtig Aach An hörung der guheen et ie Dich ein denn Nerden annhe geiten deeuen zen daß die Rechtéverhältniſſe unter Wahrung der
Selbſtherwaltungsorgane Wir müſſen die Vorſchläge Keger heiraten Sie nehmen den Namen des Negers an uſw kirchlichen Intereſſen geregelt werden

ben abwarten das kann nicht von heute auf morgen gee Sehr maßgebende Miſſionsvorſtände drüben ſind gegen er r ää ſich da Auch für die Kinder
e Miſchehen Hört Hört bei evangeliſchen und bei katholiſchen Frauen den Farbigen die in Schauſtellungen auftreten anden Großſtädten daß ſich weiße

Abg Ledebour Soz
Wir halten an der Reſolution der Kommiſſion feſt Ver

iſtonen und auch der Kolonialkongretz hat in dieſer zurzeit Ken Hals werfen Durch dieſe Veiſpiele wird das Anſehen trag Draband iſt gang tendenzios und gibt keinen Weg anAligſten koloniglen Frage den gleichen Standpunkt

ſo kreffen wie es dort paßt ereeg
Abg Frhr v Richthofen Natl y

xir müſſen in den Kolonien geeignete Kulturkrägerhaben Ob wir ſie dadurch erhalten daß wir die Miſchehe zulaſſen Abg Zürn Rp
erſcheint mir ſehr fraglich Der Eingeborene ſoll lernen von den Das geſunde nationale Raſſenbewußtſein muß ſich gegen
Weißen Er muß ſie alſo anſehen als ein Weſen das weit über ihm Miſchehen ausſprechen Sie ſchlagen immer zum Unheil aus Die

Wenn ein Weißer aber eine Negerin heiratet dann kann Miſſionen ſollten ein neues Recht ſchaffenehtſt dahin kommen daß ein Neger eine Weiße heiratet Wirn deutſche Frauen in den Kolonien wenn aber dem Neger Abg Mumm Wirtſch Vgg
rer Gedanke kommk daß die ſchwarze Raſſe der weißen gleichwertig Die Othello Stimmung herrſcht nicht mehr bei uns Auch die
iſt dann verliert er die Achtung vor der weißen Frau Das haben Miſſionen halten Miſchehen für unerwünſcht Wenn weiße Frauen

der deutſchen Frauen in den Kolonien außerordentlich geſchädigtmmen Man ſoll die Regelung für jedes einzelne Schutzgebiet Die ganze Frage muß noch eingehend Srraſt h Wir

können hier nicht kurz einen außerordentlich ſchwerwiegenden
Weh faſſen Stimmen Sie daher für unſeren Antrag

ifall

Seine Deduktion iſt nicht juriſtiſch ſondern talmudiſtiſch
Der Antrag v Liebert wird zurückgezogen
Das Haus vertagt ſich
Mittwoch 1 Uhr Weiterberaktung ferner die aus

geſetzten nament lichen Abſtiſchatzamtes und des deichetees mmungen Etat des Reichs

Schluß 7 uhg

Deutsches Reich
Marſchall von Bieberſtein in Verlin

H T B Berlin 7 Mai Privat Telegramm
Her Reichskanzler von Bethmann Hollweg empfing
ſeute den Beſuch des Botſchafters Freiherrn Marſchall
von Bieberſtein

Gleichzeitig meldet der Tag unterm 7 Mai Der
deutſche Botſchafter in Konſtantinopel Frhr Marſchall von
Bieberſtein iſt heute morgen mit dem OrientExpreßzug in
Berlin eingetroffen Vom Bahnhof Friedrichſtraße begab
er ſich in das Hotel Kaiſerhof wo mehrere Zimmer für
ihn beſtellt worden waren Baron Marſchall von Bieberſtein
macht trotz ſeiner nahezu ſiebzig Jahre durchaus den Eindruck
eines Mannes der ſich des beſten Wohlſeins erfreut Die
hohe breitſchulterige Geſtalt ſcheint von den Beſchwerden
des diplomatiſchen Dienſtes und von der Zahl der
Jahre kaum berührt Als er r einen ſilbernen
Stock geſtützt den Bahnſteig verließ bot er den Anblick
eines Mannes der ſich noch der rüſtigſten Kraft er
fteut Aus dem von der vrientaliſchen Sonne gebräunten
Geſicht blickten die Augen S und friſch Nachdem der
Botſchafter im Hotel das erſte Frühſtück eingenommen hatte
begab er ſich gegen 11 Uhr hinüber zum Reichskanzler
zu einer Konferenz der vorausſichtlich noch weitere folgen
werden Ueber den Zweck ſeiner Berliner Reiſe wollte der
Botſchafter ſich aus begreiflichen Gründen zunächſt nicht wei
ter äußern ehe er mit den amtlichen Stellen nicht Fühlung
genommen hat Hält er ſich zu Mitteilungen für
die Oeffentlichkeit nicht berufen Wir können
indeſſen mitteilen daß es ſich bei dieſer Reiſe nicht um eine
aktuelle politiſche Angelegenheit ſondern lediglich um die
Erledigung von Perſonalien handelt Ebenſo
unrichtig iſt die Kombination Herr von Kiderlen
Wächter werde den Botſchafterpoſten in Kon
ſtantinopel erhalten der Staatsſekretär verbleibt
vielmehr auf ſeinem bisherigen Poſten

Freiherr von Marſchall wird in den nächſten Tagen mit
den maßgebenden Perſönlichkeiten in Berlin wiederholte
und eingehende Beſprechungen haben und Herrn von Beth
mann Hollweg Ende der Woche zum Vortrag beimKaiſer nach Karlsruhe begleiten Dort dürfte die Ent
ſcheidung über die weitere Verwendung des Votſchafters
fallen Daß er als Botſchafter nach London gehen
wird zit im allgemeinen bereits als ausgemacht Eine
neue Unterſtützung erhält dieſe Annahme durch die Tatſache
aß wie uns aus London telegraphiert wird Graf Wolf f

etternich geſtern eine Audienz bei König Georg hatte

Grenzmarkenfürſorge
Unſer parlamentare len el riſcher Mtkarbeirer

s dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe zugegangene unda andtag nach v Willen der Stagloregicteng Wo vor
icht ommerpauſe zu verabſchiedende Beſitzbefeſtigungsgeſetz
b unbeſtreitbar die n aus den Einflüßeer

a demgen in den zweiſprachigen preußiſchen Gebieten und
gen Maßſtab der tatſächlichen Entwicklung ſowie der all
von d egenen Bodenpreiſe gemeſſen erſcheint die Summe
ſtand Millionen Mark zur Stärkung des ländlichen Beſitz
ſriſſen in den betreffenden Gegenden wohl nicht zu ho ge
Gellſred Noch ein anderes Problem wird aber durch dieſe

erung der preußiſchen Regierung aufgerollt das der
zirken szulage an Beamte in national gefährdeten Be
preuſif Wenn zu dieſen ad 1 des in Rede ſtehenden
v hen a Teile von Oſtpreußen Pommern Schleſien

billig eswigHolſtein hinzutreten ſo würde fü lich die Zu
ſhräntte der einſtweilen auf Weſtpreußen ung Poſen be
andere en Grenzmarkenzulage auch an die in den genannten
amter Gebietsteilen tätigen unteren und mittleren Be
bei der m wägung zu nehmen ſein Es wird ſich im Reiche
dieſer Riggitten Leſung des Etats Gelegenheit bieten in
etreſf z tung Bahn zu brechen denn das Zentrum will ja

für v er in zweiter Lefung geſtrichenen Oſtmarkenzulage
laſſen d beamten unter der Bedingung mit reden
bietet un ar anrret e zweiſprachigen Ge

uß bewilligt werd in Elſaß Lothringen dieſer Gehaltszu

Parlamentarisches
Eine Beſchränkung der Redefreiheit

Die Geſchäftaorhau eſchäftsordnungskommiſſion des Abgeordneten
heftige ſich Dienstag vormittag zunächſt mit dem

danach ſel die auf Veſt ränkung der Redefreiheit
Iuſtinm die Redezeit eine Stunde betragen und nur mit
Stunde n Hauſes das nach jeder weiteren halben

r befragen iſt überſchritten werden dürfen Vonr

al rättlicher freikonſervativer nationallibe
ſtän und Zentrumsſeite wurden Bedenken gegen die Zu

diateit der Kommiſſion geäußert Ein deutſchkonſer

einen Auftrag zur Erörterung der Redefreiheit allerdings
nicht erhalten habe Es müſſe ihr aber das Recht der
Jnitiative gewahrt bleiben ſie dürfe neue Anregungen
wenigſtens beſprechen Entgegen dieſen Ausführungen wurde
jedoch die Beratung des Antrags einſtweilen ausgeſetzt
Man behielt es einer ſpäteren r vor ob dieKommiſſion nach Erledigung ihres eigentlichen Mandats auf
dieſe Frage zurückkommen ſoll

Die Debatte wandte ſich dann dem S 47 der Geſchäfts
ordnung zu welcher die Redeordnung betrifft Von konſer
vativer Seite lag dazu der Antrag vor dieſen Paragraphen
folgendermaßen zu faſſen Die Anmeldung zum Wort er

t für die in der Tagesordnung W r Gegenſtände
ei dem Schriftführer der die Rednerliſte zu führen hat

Auf Verlangen des Schriftführers ſind die Anmeldungen
ſchriftlich einzureichen die Meldungen welche bis zum Be
ginn der Beſprechung des Gegenſtandes erfolgen gelten als
gleichzeitig eingegangen Jeder in der Rednerliſte vorge
merkte Redner kann ſeinen Platz einem anderen Abgeord
neten überlaſſen Die Reihenfolge ver Redner wird falls
eine Verſtändigung unter ihnen nicht erreicht iſt vom Prä
ſidenten in ür die Beſtimmung der Reihenfolge ſoll
die Sorge für eine ſachgemäße Erledigung der Geſchäfte des
Hauſes und für eine zweckmäßige r der Beſprechung
in erſter Reihe maßgebend ſein Ein freikonſervativer An
trag will die Direktive an den Präſidenten dahin erweitern
daß er in erſter Linie die rer e Parteirichtungen zu
Worte kommen z laſſen und ferner das beſondere Jntereſſe
einzelner Mitglieder zu berückſichtigen habe Ein Beſchluß
per der nächſten auf Freitag angeordneten Sitzung vor

alten

Zur Sicherheit der Seeſchiffahrt
Aus Berlin meldet der Draht Auf der Kommiſſion zur

weiteren Ausgeſtaltung der Sicherheit der Seeſchiffahrt di
im Reichsamt des Jnnern ſtattfand wurde eine Anzahl Kom
miſſionen gewählt die die einzelnen in Betracht kommenden
Punkte beraten ſollen

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer und die Hofgeſellſchaft haben Montag nach

mittag auf Korfu einen Teeausflug nach Hermones unternommen
Dienstag vormittag verweilte der Kaiſer bei den Ausgrabungen
in Monrepos

e Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg hat zum 9 ds
Einladungen zu einem parlamentariſchen Abend er
gehen laſſen

Ordensverleihungen Der Kaiſer hat dem Bezirksamt
mann bei dem Kaiſerlichen Gouvernement von DeutſchOſtafrika
Arnold Lambrecht anläßlich ſeines Ausſcheidens aus dem

e den Charakter als Geheimer Regierungsrat ver
liehen

Der frühere Kommandeur der 4 Diviſion General
der Autillerie z D Paul von Abel der ſich auch als Mili
tärſchriftſteller einen bekannten Namen gemacht hat vollendet am
10 Mcri das 70 Lebensjahr Der aktiven Armee gehörte er von
1860 1900 an

Braunſchweig 8 Mai Der Herzogregent Johann Albrecht
hat das von ihm vor kurzem geſtiftete herzoglich braunſchweigiſche
FrauenVerdienſtkreuz in Gold den nachſtehenden auf dem Ge
biete der Wohltätigkeit hervorragend wirkſamen Damen ver
liehen verwitweten Frau Staatsminiſter Gräfin Marie Görtz
Wrisberg Fran Staatsminiſter Margarete v Otto Frau Staats
miniſter Helene Hartwieg und Frau Domina Toni Wirk

Ausland
Die engliſche Flottenſchau

D Aus London wird gemeldet
König Georg trifft Dienstag abend in Wey

mouth in der Graſfſchaft Dorſet ein um an der Flotten
übung in der L der Weymouthbucht und der
Portlandbai teilzunehmen Die große Armada von
Kriegsſchiffen die zu dieſem Zweck zuſammengekommen iſt
hat in ſechs großen Linien in der Bucht Aufſtellung genom
men Die Lords der Admiralität darunter auch Winſton
Churchill und der Prinz von Battenberg ſind
bereits nach Portsmouth gefahren wo ſie ſich Mr Balfour

und ſich dann alle zuſammen auf der Admirali
tätsjacht Enchantereß einfinden Die Uebungen die für
Mittwoch angeſetzt ſind e u a einen Angriff
von Unterſeebooten auf das Flaggſchiff Neptune
und un von ſechs Schlachtſchiffen Dabei ſollen
auch die neueſten größten Geſchütze Verwendung finden
Am Donnerstag finden weitere e der geſamten Flotte und am Sonnabend Hafen und Bootsübungen
ehe Der König begibt ſich erſt auf hoher See von ſeiner

acht Viktoria and Alhert an Bord der Reptune Später
wird er ſich auch an Bord der Hibernia begeben die vier
Aeroplane mit ſich führt um die Manöver der Luft
flotte aus nächſter Nähe zu betrachten Während der dies

ver Abgeordneter erkannte an daß die Kommiſſion

Manöver werden keine Gäſte an Bord der Kriegs
chiffe geduldet Auch die Preſſe iſt ausgeſchloſſen

Der Tripoliskrieg
Nach authentiſchen Nachrichten aus Konſtantinopel

mit der Beſeitigung der ſchwimmenden Minen in den Dar
danellen begonnen worden Es wird angenommen daß die
Durchfahrt am 8 Mai wieder frei ſein wird
Mahmud Schewket Paſcha erklärte daß die Verzöge
rung der Oeffnung der Dardanellen auf den anhaltenden
heftigen Südwind zurückzuführen ſei der die notwendigen
Arbeiten zur Beſeitigung der Minen verhindere er
Kriegsminiſter gab jedoch der mag Ausdruck daß die
Landung der Minen nunmehr wohl am nächſten Sonnabend
beendet ſein dürfte

Mahmud Schewket Paſcha erklärte weiter daß durch
das italieniſche Vorgehen bei Rhodos das türkiſche Volk in
ſeinem Patriotismus nur noch mehr entfacht worden ſei Er
erklärte das Anternehmen der Jtaliener für ein Kinderſpiel
das die Türken in keiner Weiſe in ihren Handlungen beein
fluſſen könne Regierung wie Volk ſeien entſchloſſen den
Krieg bis aufs Meſſer fortzuſetzen und den letzten Tropfen
Blut herzugeben

ſalle und Umgebung
Salle a 8 Mat

Fchnißlerfeier in Halle
Das hieſige Stadttheater beſchloß am 15 Mai dem 50 Ge

burtstag Arthur Schnitzlers eine Schnitzlerfeier zu veran
ſtalten bei der Liebelei und Das Abſchiedsſouper
zur Aufführung gelangen ſollen Alles Nähere wird noch beka
gegeben werden

Graphiſche Ausſtellung des Halliſchen
Kunſt VYerrins

Volksleſehalle Hallmarkt 2
Der Halliſche Kunſtverein hat vor kurzem eine Gra

phiſche Ausſtellung eröffnet die Werke deutſcher und aus
ländiſcher Künſtler unſerer Zeit bis etwa zur Mitte des
vorigen Jahrhunderts zurück umfaßt Die große Verſchieden
heit des Ausgeſtellten verwirrt vielleicht beim erſten Be
ſuch es würde ſich bei einer Wiederholung ſolcher Aus
ſtellungen empfehlen den Kreis enger zu ziehen Freilich
hat ſie ſo auch wieder den Vorteil vielerlei und vielleicht
jedem etwas zu bieten Die Güte des Gebotenen lohnt
auch einen wiederholten Beſuch

Wir beginnen mit der Folge einzelner graphiſcher Blät
ter meiſt Radierungen auch einiger Hand und Stein
zeichnungen auf den Tiſchen des großen Raumes III An der
Längswand zunächſt die großen deutſchen Meiſter Thoma
Vogeler Leiſtikow drei prachtvolle kräftige Landſchaften
Klingers die man ſelten z ſehen bekommt der Frankurter
Boehle ein reizendes Blatt von Menzel ein LeiblKopf
darauf der Höhepunkt drei ernſte Radierungen von
Stauffer Bern Der Kopf ſeiner Mutter ſeines undes
Peter Halm und Guſtav Freytag im Garten Jn dieſen
Blättern legt die Radierung alles Leichte Flüchtige An
deutende ab ſie wird zum abgeſchloſſenen Ausdruck einer
großen Kunſt Wer vermöchte mehr zu ſagen als in dieſen
Köpfen gegeben wird Sie ſcheinen für alle Ewigkeit in die
Platte gegraben zu ſein Daneben hat Orlik ſelbſt ein
großer Könner gar ſchweren Stand Es ſind die
Porträts von Gerhart Hauptmann Camille Piſſarro dem
franzöſiſchen Jmpreſſioniſten und von Ferdinand Hodler
Darüber hängt im Rahmen der vorzüglich gelungene Kopf
des Halleſchen Gynäkologen Geheimrat Veit

Der ſchmale Raum II bietet Ausſtellungen e
Graphiker zunächſt ſechs köſtliche Radierungen von Schin
nerer der mit dem Reize feinſter Kunſt mit dem geringſten
Aufwand an Mitteln das Weſentliche eines Natureindrucks
gibt ſo daß das Auge mit aufmerkſamer Verliebtheit jedem
Striche folgt ſeinen feinen Verlauf ſeine Bedeutung für
das Bild zu ſtudieren Es folgen Radierungen von A Diers
Oldenburg eine ſchöne Landſchaft mit Architekturen von Otto
Fiſcher Dresden und dann eine Reihe von Arbeiten Zeich
nungen und Radierungen von Prof Wolff Königsbecg
ſorgfältig und ſtiliſtiſch durchgearbeitete Porträtſtudien Ein
anderer Tiſch am entgegengeſetzten Fenſter enthält Radie
rungen von Ritter und von Frl Wohlwill Hamburg unter
denen zwei Kaltnadelarbeiten Seeſtücke das Flimmern der
Luft über dem Waſſer aufs feine wiedergeben Ge
über liegen eine ganze Anzahl von Radierungen Wilhelm
Thielmanns Willingshauſen aus einige hängen u imRahmen darüber Heſſiſche Bauern und heſiſches and

Auf einigen ſind Land und Leute ſo fein en ewach
ſen daß ſich dieſe Arbeiten zu einem vollendeten Stil in
Auffaſſung und Darſtellung erheben Daneben hängen in
reizvollem Kontraſt eine bezaubernde Landſchaft von Rolde
darunter ein techniſch ganz wundbervoller Holzſchnitt des
Holländers Nieuwenkamp und daneben die Karlsruher
Daue und Fikentſcher Den Abſchluß mögen die Arbeiten von
Prof Hans von Volkmann geben von dem auch ſonſt

ini te ut i Ausſtellun en1 Ohne Gefahr Reren e Denn ſein Scaften iſt



nommen

rtraut daßohl den meiſten unter uns immerhin ſo veW c mit Freude ihren el T
man ihm begegnet freut man ſich über ſeine feine Kunſtwie er eine ſigere und vielſeitige Technik mit andächtiger

Naturbetrachtung en anf n Fe e ch tilten 3
i ben auf den Deites allen mit bewegten Terrainlinien und

ziehenden Licht und Schattenmaſſen zum intimen Kunſtwerk
macht

i n darauf aufmerkſam daß die oben kurz aufgezühlien Arbelten teilweiſe nur noch dieſe Woche zu ſehen

ſind Später ſollen neue Blätter ausgelegt werden

Die Exploſionskataſtrophe in Krügershall hat nun noch ein
zweites Opfer gefordert Geſtern iſt der Häuer Träger ſeinen
ſchweren Verletzungen im Bergmannstroſt erlegen

Provinzialnachrichten

Bekämpfung des Mädchenhancdels
Erfurt 7 Mai Da es ſich als beſonders notwendig gezeigt

hat daß die Organe der Staatseiſenbahnverwaltung die polizei
lichen Maßnahmen zur Bekämpfung des Mädchenhandels unter
ſtützen hat jetzt die Eiſenbahndirektion Erfurt die
Zugbegleitbeamten aufgefordert durch Beobachtungen während
der Fahrt zur Aufdeckung des verbrecheriſchen Treibens der
Mädchenhändler beizutragen und verdächtige Perſonen den
Stationen telegraphiſch anzumelden Eiſenbahnbeamte durch deren
Mitwirkung die Entdeckung von Mädchenhändlern oder wenigſtens
die Rettung der Opfer gelingt ſollen beſondere Geldbelohnungen
erhalten

Rothenburg 7 Mai Anſchluß an die Ueberland
zentrale Saalkreis Bitterfeld Die Gemeinde
Rothenburg wird noch im Laufe dieſes Sommers von obiger
Ueberlandzentrale mit elektriſchem Licht verſorgt werden Arbeit
des Ortsnetzes Hochſpannungsleitung und der Hausinſtallationen
ſind der Spezialfirma Aug Hopfer u Oſenſtück Leipzig Zweig
bureau Halle übertragen Die Abſteckung des Ortsnetzes erfolgt
in ca 8 Tagen

Schkölen 6 Mai Jn der Stadtverordneten
ſi tz un g wurde folgendes verhandelt 1 Ein neu zu erlaſſendes
Ortsſtatut für die gewerbliche Fortbildungsſchule hat die Ge
nehmigung erhalten 2 Für ausgeführte Arbeiten in dem ver
größerten Stadtparke ſind einem Kommiſſionsmitgliede 30 Mark
bewilligt 3 Von der Abrechnung über die durch die Vertiefung
und Neubau von Brunnen entſtandenen Koſten iſt Kenntnis ge

Die Koſten belaufen ſich auf 3248 Mark 85 Pfg und
zwar 1 für Vertiefung des Brunnens am Königsplatz 580,24 Mk
2 für Vertiefung des Brunnens in der Gartenſtraße 581,17 Mk
3 für den Neubau eines Brunnens in der Pfeiferſtraße 1352,14
Mark 4 für den Neubau eines Brunnens an der Burgmauer
735,30 Mk 4 Zur Teilnahme an dem diesjährigen Städtetage
iſt das Mitglied Lemke auserſehen 5 Von der Erhöhung des
Beitrages des Rittergutsbeſitzers von Tellemann zu den Koſten
der Schweſterſtation iſt Kenntnis genommen

Schkölen 6 Mai Viehmarkt Am letzten Vieh
markt wurden Saugſchweine zum Preiſe von 14 45 Mark pro
Paar verkauft Für Läuferſchweine wurden 50 65 Mark pro
Paar gefordert Das Geſchäft ging flau was wohl auf die an
haltende Trockenheit zurückzuführen iſt

Wernigerode 6 Mai Einweihung des Logen
hauſes Am geſtrigen Sonntage fand die Einweihung des
von Stadtbaurat Deiſtel erbauten neuen Logenhauſes ſtatt Eine
ſtattliche Anzahl Vertreter auswärtiger Logen hatten ſich zu der
Feier eingefunden darunter Herren aus Gelſenkirchen Berlin
Stettin Burg Magdeburg Köthen Deſſau Kalbe Bernburg
Güſten Halberſtadt Harzburg und Blankenburg Der Großmeiſter
der nationalen Mutterloge in Berlin Generalleutnant Wegner
war erſchienen

Zerbſt 6 Mai Der Gemeinderat hat beſchloſſen
die Lieferung der Waſſermeſſer der Firma Siemens Halske in
Berlin zu übertragen Es handelt ſich um rund 2300 Scheiben
Waſſermeſſer in verſchiedenen Durchlaßſtärken zu einem Geſamt
preiſe von rund 96 000 Mark Man hofft mit der Einbauung
der Waſſermeſſer die auf Koſten der Stadt geſchieht in Jahren
fertig zu ſein

Leipzig 7 Mai Selbſtmord durch einen Scheren
ſt i ch Ein ſeit Jahren an Epilepſie leidender 20jähriger
Schneidergeſelle ſtieß ſich in der elterlichen Wohnung in der
Brandvorwerkſtraße im Beiſein ſeines Vaters gelegentlich eines
epileptiſchen Anfalles eine Schere in die Bruſt die das Herz
durchbohrte Der Unglückliche war ſofort tot

Theater und Xusik

Baumeister Feier im TWliener Burgtheater
Aus Wien wird gemeldet
Das Burgtheater feiert die 60 jährige Zugehörig

keit Bernhard Baumeiſters zum Jnſtitute Dienstag
vormittag verſammelten ſich die Kollegen des Jubilars auf der
Bühne während im Zuſchauerraum Freunde des Jubilars und
des Hauſes Platz genommen hatten Der Wiener Männergeſang
verein ſtimmte einen Feſichoral an Dann trat Hoftheaterdirektor
Baron Berger auf den Jubilar zu und richtete eine in
warmen herzlichen Worten vom Beifall des Publikums oftmals
unterbrochene Rede an den Jubilar Zum Schluſſe ſeiner Rede
bemerkte er daß Kaiſer Franz Joſeph die huldvollſten
Glückwünſche ſowie die allerhöchſte Anerkennung der hervorragend
ſten künſtleriſchen Leiſtungen Baumeiſters durch den erſten Ober
hofmeiſter ausſprechen laſſe Als Zeichen der kaiſerlichen An
erkennung ſei die Zukunft der lieben und treuen Lebensgefährtin
Baumeiſters durch einen allerhöchſten Gnadenakt ſichergeſtellt
Oberregiſſeur Thimig hielt eine längere oftmals herzlich be
lachte Anſprache im Namen der Kollegen Jetzt erhob ſich aus der
Verſenkung das Ehrengeſchenk der BurgtheaterMitglieder
eine alte holländiſche Standuhr Nach einem abermaligen Zeichen
erſchienen von einer Kindergruppe dargeſtellt alle die Bühnen
geſtalten denen Baumeiſter in ſeinen Burgtheaterjahren Leben
gegeben und huldigten dem Jubilar Baumeiſter dankte in
kurzen Worten mit tränenerſtickter Stimme Unter dem Tuſch
der Fanfarenbläſer und einem vielhundertfachen Hoch in das
auch das Publikum einſtimmte traten Baron Berger Thimig und
Reimers auf Baumeiſter zu umarmten und küßten ihn und ge
leiteten ihn von der Bühne

Wien 7 Mai Bernhard Baumeiſter wurde anläß
lich ſeines 60jährigen Jubiläums zum Ehrenpräſidenten
zes öſterreichiſchen Bühnenvereins ernannt

h ä

Bühnenchronik
bt uns aus Leipzig Eine neue HamletInſgenſe bot am Sonnabend das Stadttheater zu

Leipzig Prof Steiner Prag hatte die Dekorationen ent
worfen die allerdings nicht ſo monumental und einfach wie die
der Dresdener Einrichtung durch Schumann ſind aber doch in der
Abtönung der Farben und der Vereinfachung der Bühnenbilder
viel Gutes und Neues bieten Dieſe Einrichtung erlaubte es
durch ihren ſchnellen Szenenwechſel daß Szenen geſpielt wurden
welche ſonſt geſtrichen werden Die Darſtellung war nur mittel
mäßig das Zuſammenſpiel genügte nicht und der begabte Feld
hammer bot als Hamlet nur eine unreife wenn auch wohl
überlegte Leiſtung

Vermischkes

Die Srde bebt
Von verſchiedenen Erdbebenwarten wurden Montag abend

außergewöhnlich heftige Stöße eines Erdbebens verzeichnet
deſſen Herd nach übereinſtimmenden Schätzungen in einer Ent
fernung von 2500 bis 3000 Kilometer liegen dürfte Man ver
mutete zuerſt daß der Schauplatz der Kataſtrophe in der Zone
zwiſchen den Kanariſchen Jnſeln und Südamerika zu ſuchen iſt
Nach einer anderen Meldung ſoll die Nervzone des Bebens bei
Jsland liegen Vom geodätiſchen Jnſtitut in Potsdam wurde
der Beginn der Erderſchütterung genau um 8 Uhr 4 Minuten
33 Sekunden aufgenommen Der höchſte Ausſchlag betrug dort
0,8 Millimeter B Z a Telegramme melden

Jugenheim 7 Mai Geſtern abend 8 Uhr 4 Minuten ver
zeichneten die Regiſtrierapparate der hieſigen Erdbebenwarte ein
ſtarkes Erdbeben deſſen Herd in einer Entfernung von
ungefähr 2500 Kilometer lag Als Epizentrum des Bebens wird
hier Reykjanik auf Jsland betrachtet

Breslau 7 Mai Die Apparate der Krieterner Erdbeben
warte verzeichneten geſtern abend um 8 Uhr 5 Minuten ein
kataſtrophales Erdbeben in einer Entfernung von 2600
Kilomeiter Die Bewegung dauertz über zwei Stunden
Die ſtärkſten Schwingungen betrugen mehrere Millimeter ſo daß
die Apparate in ihrem ganzen Ausmaß der Bewegung nicht folgen
konnten

Frankfurt a 7 Mai Wie der Frankf Ztg aus Lai
bach telegraphiert wird verzeichneten geſtern abend 8 Ahr
05 Minuten 26 Sekunden ſämtliche Jnſtrumente der dortigen Erd
bebenſtation ein kataſtrophales Fernbeben Um
8 Uhr 19 Min 58 Sek wurde der größte Ausſchlag rrgiſtriert
Der Herd des Bebens dürfte 3000 Km entfernt ſein und in der
pig von den Kanariſchen Jnſeln bis nach Südmarokko zu ſuchen
ſein

Liſſabon 7 Mai Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr wurden in
Almeirim zwei heftige Erdſtöße von je etwa 4,5 Sekunden Dauer
verſpürt Der Materialſchaden iſt nur gering doch bemächtigte ſich
der Bevölkerung eine große Panik

Die Hochwaſſer Kataſtrophe im Miſſiſſippi
Gebiet

Die Ueberſchwemmungen im Tale des Miſſiſſippi
gewinnen wie aus Newyork gemeldet wird einen immer
größeren Umfang Der Bevölkerung hat ſich eine leb
hafte Panik bemächtigt die noch dadurch geſteigert wird
daß kein Tag vergeht an dem nicht der Ertrinkungs
tod von vielen Perſonen gemeldet wird Die Ge
wäſſer ſind ſo raſch im Steigen begriffen daß die Einwohner
der bedrohten Ortſchaften keine Zeit haben die benachbarten
Städte von der herannahenden Gefahr zu benachrichtigen
oder Hilfe herbeizurufen Sämtliche telephoniſche Verbin
dungen zwiſchen den von der Ueberſchwemmung betroffenen
Ortſchaften ſind unterbrochen ſo daß die Verbindung zwiſchen
ihnen nur durch Boote ermöglicht wird Die ſtrömenden
Regen der letzten Tage haben auch die Situation in den größe
ren Städten höchſt bedenkli ch geſtaltet Frauen und
Kinder haben die Weiſung erhalten die Gegend zu ver
laſſen Hunderttauſende Perſonen befinden
ſich ohne Obdach Die Notlage der Unglücklichen hat
ſich um ſo ſchrecklicher geſtaltet als es an Lebensmitteln ge
bricht und die Zufuhr infolge der unzugänglichen Verkehrs
möglichkeiten außerordentlich erſchwert iſt Jngenieure ar
beiten ununterbrochen an den Deichen um das Eindringen
des Waſſers in das Jnnere der Stadt zu verhüten Sie
gaben aber trotzdem der Befürchtung offen Ausdruck daß
es ihnen gelingen werde die Dämme vor einer Unterſpülung
zu bewahren Sollten die Deiche an mehreren Stellen durch
brochen werden ſo würde eine unabſehbare Kata
ſtrophe entſtehen die den Tod tauſender
Menſchen herbeiführen würde

2z

Ein jugendlicher Bonnot
S Aus Paris meldet der Tag
Der 13jährige Licardies hatte mehr in den Zeitungen

über die Untaten der Pariſer Automobilpiraten Bonnot und
Genoſſen geleſen als für ſein Alter gut war Die Geſchichten
waren ihm zu Kopfe geſtiegen und Montag beſchloß er auf ſeine
Weiſe Bonnot zu ſpielen Er bewaffnete ſich mit einer Hacke
und warf ſich auf ſeinen Bruder den er ſchwer verletzte
Der Vater der ihn zu entwaffnen verſuchte mußte vor ihm die
Flucht ergreifen Der Bengel ſtürzte ſich in die Wohnung eines
Nachbarn wo er ein Gewehr und zahlreiche Patronen fand
Außerdem ſtahl er aus einem Waffenſchranke Pulver Bleikugeln
und Patronenhülſen um ſo ſelbſt ſeinen Patronenvorrat ver
mehren zu können Dann verſchanzte er ſich und rief den
herbeieilenden Gendarmen zu er müſſe wie Bonnot dyn
mitiert werden Jn einem günſtigen Augenblick entkam der
hoffnungsvolle Streber in den nahen Wald dort wurde er feſt
genommen und dem Gericht übergeben

Abſturz im Hunsrück Fünf Mitglieder der Sektion Offenbach
des deutſchöſterreichiſchen Alpenvereins ſtatteten dem romantiſch
gelegenen n einen vie bei Kreuznach einen Beſuch ab
Als die Herren einen bisher noch nicht begangenen Weg zum Auf
ſtieg benutzen wollten und der erſte von ihnen an den Rand eines
jäh abfallenden Felſens kam ſtürzte er ab ſchlug mehrmals auf
die Felſen auf und kam zerſchmettert unten in den Weinbergen
an Ein Arzt konnte nur noch den Tod des erſt 19 Jahre alten
Mannes feſtſtellen Die Ausrüſtung der Touriſten war gut und
zweckmäßig nur infolge der Tollkühnheit mit der ſie ſich über
das durchaus unzuverläſſige Geſtein des Rotenfels bewegt haben
hat ſich der Unfall ereianet

Blattern Die aus Rußland in Krakau etrhleppten ſchwarzen Blattern verbreiten ſich mit großer Schnel

keit über die ganze Stadt Am Montag wurden acht neue g
feſtgeſtellt 25 v H der Bevölkerung haben ſich in den e

ſechs Tagen impfen laſſen enMaſſenvergiſtung Nach dem Genuß von verdorbenen Räuche
waren haben ſich in Le Mans in verſchiedenen Familien a
giftungsfälle ereignet Bis jetzt ſind vierzehn Perſonen erkrant
ſechs ſind bereits geſtorben Es iſt eine Unterſuchung ein
geleitet worden wen die Schuld trifft

Verbrennungstod In der Papierfabrik Lehren in Sue
t el n wurde der Deckel von einem Keſſel in dem Papierrohmaſ
eingekocht wurde durch übermäßigen Dampfdruck abgeſchleuder
Die ſiedende Maſſe ergoß ſich über drei Arbeiter die hoffnungslo
verbrannten

Abhanden gekommene Juwelen Einem am Montag abend
aus Marſeille in Paris eingetroffenen indiſchen Maharadſcha an
während der Fahrt in der Nähe von Avignon eine Kiſte mit
Schmuckſachen im Werte von 600 000 Francs abhanden Es
iſt noch nicht feſtgeſtellt ob ein Diebſtahl vorliegt

Die Juwelen des Maharadſcha von Taswar Die Polizei
hat in Marſeille den geſtohlenen Schmuck des Maharadſcha von
Taswar auf gefunden Er war von dem engliſchen Taſ en
diebe Henry Williams einem Spezialiſten der Luxuszüge ent
wendet worden deſſen Verhaftung gelungen iſt

Studenten als Anarchiſten Eine Petersburger Studentin
hatte einen Vergiftungsverſuch in einer Droſchke unter
nommen Die Unterſuchung des Falles hat nun feſtgeſtellt daß
die Lebensmüde der revolutionären Organiſation angehörte und
durch das Los dazu beſtimmt war einen Miniſter zu er
morden Dazu beſaß das Mädchen aber nicht den Mut und
zog es vor ſich zu vergiften Schwerkrank wurde die Studentin
ins Hoſpital und von dort ins Zellengefängnis gebracht Es
wurden bei ihr kompromittierende Dokumente gefunden die dazu
führten die Verhaftung von ſechs Studenten vorzu
nehmen Die Polizei recherchiert eifrig nach einem weitver
zweigten Anarchiſtennetz Die jetzt verhaftete Studentin die in
der Geneſung begriffen iſt gehört einer ſehr angeſehenen Peters
burger Familie an

Letzte Nachrichten

Die große engliſche Flottenübnngen

D London 7 Mai Jn der Bai von Weymouth ſind
nunmehr ſämtliche Kriegsſchiffe verſammelt die an den
großen Uebungen und Schießverſuchen im Kanal teilnehmen
werden Die Schlachtſchiffe und Kreuzer ſind zu je ſieben
Schiffen nebeneinander verankert in ſechs Linien aufgeſtellt
Die Schießverſuche welche heute vorgenommen werden fin
den in Marinekreiſen die größte Beachtung Bei den Ver
ſuchen ſollen die neuen Zielſcheiben Verwendung fin
den die eine Breite von 180 Fuß bei 30 Fuß Höhe anſtatt
bisher nur 90 Fuß Breite haben Die Schießverſuche werden
in einer Entfernung von 8 Meilen ſtattfinden Das
Panzerſchiff Orion wird ſeine neuen 13zölligen Ge
ſchütze zum erſten Male erproben Der König wird per
ſönlich diejenigen Schiffe bezeichnen die an den Schieß
übungen teilnehmen Jn der Nacht vom Mittwoch auf
Donnerstag folgt ein Nacht angriff mit Torpedoboots
zerſtörern und Unterſeebooten Jm Laufe dieſer Woche wer
den in der Bai von Weymouth 150 Kriegsſchiffe mit
einer Beſatzung von zuſammen 40 50000
Mann anweſend ſein

Schutz für Seeſchiffahrt
Die Beſprechungen im Reichsamt des Jnnern beendet
H T B Köln 7 Mai Privat Telegramm Der Köln

Ztg wird aus Berlin telegraphiert Die Verhandlungen im
Reichsamt des Jnnern über die Sicherung der Se v
ſchiffahrt haben in einer Beſprechung heute z u de
geführt werden können woraus ſich ergibt daß die e
treffenden Fragen nur einer allgemeinen Be ſp re
ch ung unterzogen wurden Es entſpricht den wie
keiten der Fragen wenn ſie S Beratung einer i
überwieſen werden die aus Sachverſtändigen beſteht Unter
dem Eindruck der furchtbaren Titanic Kataſtrophe ift in
gewiſſen Punkten eine überhaſtige Beurteilung erfolgt nur
ſollen die Kommiſſionen dafür ein Gegengewicht T
Die Arbeit die jetzt die Kommiſſion leiſten wird ſoll n
die Grundlage bilden für die Konferenz die die für Se
ſchiffahrt intereſſierten Mächte einberufen werden

Geldräuber
k München 7 Mai Nachdem erſt am letzten Sonn

abend von unbekannten Gaunern einem Kaſſenboten in der
inStraßenbahn 78 000 Mark geraubt wurden hat heute eſern erreter etwa 25jähriger Mann einem Lehrling m

auf der Bank 3000 Mark behoben hatte dieſe zu
herausgelockt Der junge Mann begleitete den m
den nach einer verlangten Straße Dort ſollte er Belo
erhalten und folgte dem Unbekannten in die Wohnung zu
Räuber zog einen Revolver und drohte den r
erſchießen wenn er ihm das Geld nicht ausfolge Mi per
3600 Mark ergriff er die Flucht Der Geun
weilte erſt ſeit geſtern in München angeblich kam er
Frankfurt

Grossfeuer
nwandorf 7 Mai Jm oberpfälziſchen Städtchepfrerw r während des Viehmarktes Großfergſe

aus das ſich ſehr raſch ausbreitete und dem ſieben DerAnweſen zum Opfer Wien Die Urſache iſt unbekannt
Schaden t bedeutend

Brückeneinſturz e über d
Jn Weſſely brach die Brücke ü tLoſchna gerade in dem Auge nblice ein als 15 Sulten

darauf ſtanden und den Fiſchern zuſahen Alle Kinder ge
in den Fluß und konnten nur mit größten Anſtrenge ſt
gerettet werden Die meiſten Kinder ſind ſchwer er

d einglau 7 Mai Jn der Ortſchaft Guczdo entſtand esgeuce Neun der über 100 Häuſer zum SHpfer fielen

Prag 7 Mai

den Flammen iſt viel Vieh zugrunde gegangen
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te Promenade gegenüber dem Stadttheater
Bank für MHanclkel uncl r melustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S

Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

anclel Gewerhse u Verkehr
Borliner Börsoe

rolephonlseber Berleht der Saale 7tfe
Uhr 10 Minuten Kredit 200,75 Diskonto 185 Deutsche
257,75 Berliner Handelsgesellschaft 168,75 Dresdner Bank

an Eömmerz u Discontobank 113,75 Russische Anleihe von
s 62 Türkenlose 172,25 Lombarden 17,12 Canada 256,50
1902 ore 108,50 Laurahütte 178,37 Bochumer Guss 231,12
Baltimeehen 194,25 Harpener 192,25 Deutsch Luxemburg
W Phönix 261,25 A G 266,25 Siemens Halske 243,50
18450 er Paſcettahrt 144,87 Nordd Liovd 117,87 Gr Beri
a ha 185,75 Aumetz Friede 193 Hansa 251,50 Ten

wachgenz Prratnarkt notierten höher Terrainges Südwesten
50 Dürener Metall 2,75 Duxer Kohlen 12 Hofmann Waggon

3 Rnhein Gerbstoff 15 nie driger Julius Berger 2,25 Geb
t König 3 Patzenhofer Brauerei 2,25 Adler Fahrrad 4,50

Frister 4,40 Hallesche Masch 50 Horch 3 Kappel Masch
375 Kirchner Co 16,25 Linke Hofmann Werke 5 Lübecker
Jasch 16 David Richter 4,25 Chemische Industrie Gelsen
rehen 5 Fiberfelder Farben 7,75 Biedel 5 Bremer Linoleum

z50 Dortmunder Unionbrauerei 7,75 Deutsche Erdölges 7
Heutsche Waffenfabr 3 Nordd Steingut 2,50 Kahla Porzellan
275 Rauchwaren Walter 25 Rottweil Pulver 5 Wunderlich

Co 3 Akkumulatorenfabrik 10 Arenberg Bergwerk 3,75
Wittener Stahlröhren 5 Hoesch 4,50 Stettiner Chamotte 3
loewe Co 6 Körbisdorf Zucker 3 Gladbacher Wolle 4,50
Westfäl Stahlwerke 3 Stahl Noelke 5 Berl Jutespinnerei 3

e

Zum Kursvettel Borlin 7 Mai 40 Baäſeohe Staars
Anleibe 08/09 unK 18 100 10b 49 Bayrisohe Staats Anl 100 30d

Bayrisohe Staads Anleihe 068 unt 1018 101,25b 40 Sohwave
dir Warttewb Steata Anleihe 81 8859100 Kamsruver Risenbahn Anteil 90,40b 3 l Dentsoh
etarizanisohe Sehnidversobr gar 93500 Oottbuser Staat
Anleihe 1000 69 40b 45 Darmatädt Stadt Anl 1000 unk 16
5i Deseauer Stadt Anleihe 1899 G PDässeldorfer StadtAhieſhe 1000 07 08 09 98,90006 40 Jeneer Stadt Anl 1000
giſ o Jonser Stadt Anl 1002 490 Nordhuuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1018 h Thorner Stadt Anl 1909 unk 109 68,806 4prosz
gessisone Komm Obl XII 31 Oesterreiohisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv e Doenutsohe Solvay
Werke e Elbertfelder Farben ank 1917 108,56B FPelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,75b Vereingte Lausitger Glas
hatten 3092,00b

Londoner Börse vora 7 Mal Ee notierten Pnga Rongols
78,50 Rio Tinto 76,75 Geduld 1,11 Goldfelds 4,38 Steei gom 67,00
Stesi prets 115,25 Rand Mnes e 45 Anaconde 44 Bastrand 3,21
Ohartered 1,40 Anrora West 0,46 Oinderella Deep 1,31 Johannes
burg Goldtlelds o 85, Van Ryn 8,93 Albus Generals 1,00 RandOolleries 0,63 Weet Rand Gonsojs 12/9 Gonere Mining Viv
1,12 A Görs Oo 0,87 Modderfontain 11,25

Der Lali Kuxenmarkt
Berlin den 7 Mat

Be Verr
er Ka tien 33 64 JTohannashall 5050 5200alexandershall 10,000 11 200 Juetus Aktion 109 116

Beienrode 6300 6960 Kaiseroda 10000 10400Bismarokshall Akt 116 116 KRrägersbali Aktien ſ20 130
Bourdech 14800 15200 LTudwigshall ARtien 7oi 71
Garisfund 6700 668650 Neunsolistedt 4176 4256Dentsohe KRall Akt Noeustassfurs 12400 13200
Frledriobshell Axt 138 1438 Nordhunser Kali A 180 121
aldokaut Sondersh 20700 21400 Prins Adaibert Akt 61 65
Groesberse v Saohsen 9006 9200 Reiohskrone Lossa 700 806
Gunthersball 5200 5300 Riohbard 6359 725Hannov Kali Aktien 78 80 Ronnenberg Aktien 123 1242
Hansa Sülberberg 73601 7500 Rothenberg z z250
Hettort Aktien 131 50 133,00 8 aohsen Weimar 68200 8300
Heiltgenrode 9300 5450 Saledetfarth Aktion 3301 332
e bahn 681 68 Salzmände 6750 6860Heldrungen I 12751 1500 Siegtried I 6450 6660
gering 8000 6100 Siegmundehali Akt 184166r II 20001 2100 Teutonia Aktien o 98n 7400 7550 j Walbeck 67350 1500zennoſera d z neimabgii 10800 11000
e re 55 inter eImmenrode 50001 5109 rsvoe auso

ſo Reichsbank Finem Zwischenausweis der Reichsbank zu
se der die Veränderungen des Status in der Zeit vom

z April bis 4 Mai erkennen lässt hat der Metallbestand der
e um 27 Mill Mk abgenommen i V Zunahme um 8 Müll

ark Die Anlagen haben sich um 81 83 Mill Mk verringert
und die fremden Gelder sind um s81 19 Mill Mk zurück

angen Bei den Vergleichszahlen ist jedoch zu berücksich
n dass der vorjährige Zwischenausweis per 3 Mal abge

Sehlossen war Der Betrag der ungedeckten Noten stellte sich
z 4 Mat 1912 auf 480 Mill Mk i V am 3 Mat auf 488 Mill
c und am 5 Mai auf 372 Mill Mk Angesichts des noch
8 angespannten Status der Bank und des immer noch hohen
an des des Privatdiskonts ist die Leitung der Reichsbank
iner Diskontermässigung bisher noch nicht nähergetreten

ne Kaligewerkschaft Ilsenburg Der Grubenvorstand schreibt
ber 15 Mai eine Zubusse Von 100 M pro Kux aus
ibe Kaligewerkschaft Burbact in Beendorf In dem Prospelct
e Zulassung von 10 Mill Mk 5proz Obligationen teilt
cur erwaltung mit dass der Geschäftsgang im Kalisvndikat
e ist so dass auch im laufenden Jahr ein befriedigendes Er

nis erwartet werden kann
ver erkseckakt Hermann II in Hidesheim In der Gewerken
der be ge teilte die Verwaltung mit dass der Blindschacht
840 s Durchschlag mit Karlsfund von der 600 bis zur
Jahren niedergebracht werden müsse bis Ende dieses
ung e tet sein Werde Infolge der geringen Beteilivaren lie Hermann II von der Verteilungsstelle bewilligt gei
gleiche Werten Viertel dieses Jahres nur rein 100 000 Mk m
eine Zeitraum des Vorjahres 195 000 Mk verdient Der

Zahlung Aenst im April betrage rund 15 000 Mk Der Ausbeute
n i8 die ebenfalls infolge der geringen Einschätzung am

Vorigen Jahres eingestellt worden war könne man erstnach der e 14 rndgültigen Entscheidung der BerufungskommissſonWieder näher treten
Aer e rksehaft Erzherzog Franz Ferdinand zu Gotha In
vom J ten ausser ordentlichen Gewerkenversammtung Wurde
es n r Bericht erstattet über den im Bohrloch I
in ger sich um die Naphthagrube in Wielopole Galizien
ea 700 efe von 436,5 444 m erschlossenen Oelhorizont Das
viedergoteg Bohrloch II ist jetzt bis zu dem Oelhorizont
werde T Zleichzeitig soll ein drittes Bohrloch begonnen
wirt u die bisherigen Betriebsmittel aufgebraucht sind
ine e die Gewerkenversammlung laut Hannov Cour die

je 25 einer Zubusse Von 100 Mk pro Kux wovon 2zuntehst
r K am 10 Moi und 10 Juni 1912 einzuzahlen sind Demrut edie Argen Wurde Volimacht erteilt den Austausch bezw

sWahl von Gerechtsamen in zwei Fällen vorzunehmen
ribt her Dortang Zotnentaerko Der Adoehlus er

ung des betragenden Verlustvortraes e ahres 611 Mk Gewinnvortrag
walta men elelttrische Betriebe Akt Ges in Berlin Die Ver

ung beruft eine ausserordentliche Generalversammlung auf

den 29 d M ein zur Beschlussfassung über die Erhöhung des
Aktienkapitals um 5 Mill auf 1256 Mill Mk Die neuen Aktien
sollen an der halben Dividende pro 1911/12 teilnehmen und ab
I Oktober d J den alten Aktien gleichberechtigt sein

Elsenbahnsignalbauanstalt Jüdel in Braunschweig Die
Generalversammlung genehmigte die Verteilung von 20 Proz
Dividende Die Aktien werden binnen kurzem durch die Com
r und Disconto Bank an der Berliner Börse eingeführt
werden

Die deutsche Schaumweinfabrik in Wachenhbeim hat für das
vergangene Jahr einen Reingewinn von 116799 97 499 Mk auf

r u dem eine Dividende von 11 10 Proz verteilt
werden soll

Die Neue norddeutsche Flussdampfschiffahrts Gesellschaft
Hamburg bleibt dividendenlos I V 4 Proz

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Prodaktenboörse 7 Mal Am Prähmarktszortierten Weizen inläod 232 00 283,90 ab Bahn und frei Mäahle
nländ 201,00 202,00 ab Bahn und frei Mahle Hafermärkisoher meoklenburgisoher pomm posensoher und

sohlesisoher fein 216 218 mittel 211 213 gering 208 210 russtsoh
und Donau midtel 206 211 gering 203 206 ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikanisoher mixed 159 1092 abtallender 185 1688 runder
188,90 193,00 trei Wagen Gers t e inländisobe Futtergerste mittel
and gering 197,00 201,00 gute 202 211 russisohe und Donau letohte
107,00 209,00 sohwere 201 204 ab Bahn und frei Wagen Etbs on
inländlesohe und auslündische Futterware mittel 161 183 Tauben
erbsen 189 200 ab Bahn und trei Wagen Welzenmehl 00 36,60
bis 28,602 Roggenmehl 0 und 1 23,50 25,90 Weoige nklele
14,60 15 00 Roggen kleie 14 75 15 00

Magdedurg 7 Mai Die Notterungen rerstehen sioh tär
1000 kg netto ab Bration und frei Magdeburg Weinen engl und
Sommer fest gut 229 233 Weisen Kolben 3
inland fert gut 201 204 Gerste ausländ Vo o fostt 1901 197 Hafer inländ fest t 211 814 Aale runder
est gut 188 103 amerik dunter gut 190 196 M

Hambarg 7 Mai Getreidemarkt Welgen fest Ostholst
Mecklbg 296 838 Roggen fest Meoklburg und Pomm 204 207
Gerste test efldrues, 181 168 Hater fest Holsteiner
Meoklenbusz neuer Holsteiner und Mecoklenburger 210
dis 217 M fest La Plata 150 152 mixed mixed loco

Antwerpen 7 Mai Deutsoher La Plataaug Kontrakè
Mai 65,65 Juh 6,621 Sept 6,622 Nov 5,66 Jan 6,56 FrUmsesat 195,000 kg Bhpt

Pest 7 Mai Welsen per Mai 11,80 9 11,87 Okt 11,87
11,38 B Roggen per OKt 9,68 9,64 B Hafer per Okt 6,11 G
6 12 B Mais per Mai 9,33 9,34 per Juli 9,22 9,283 B per
Aug 28 0,4 B Raps Aug 17,35 G 17,46 B

Iiverpool 7 Mai Roter Winterwerigen per Mai 7,142, per
Juli 7,6 Stull Mais Juli 5,7 La Plate Sept 5,38, Still

Zucker
Hamburg 7 Mai Räbenrohauoker 1 Produkt Baels 85

Bendement nöue Usanoe frei an Bord Hamburg
vorm naohm abends

or Mai e o e 158,665 18,671 13,57 Mr I5,665 e 16,25e unt 13,92 13,05 18,87
Jan MArs d 11 40 77 11,65ruhig ruhig matKafßfee

Hambaorg 7 Rail Good average Sandtos
vorm nachm adenäspor Mai o 67 G 67 G 672 GSeptember e 08 G 68 G 68 GS Desember 67 672 G 672 Ce Maärs e u 67 4 G 67 G 671 Gstetig ruhig rubig

Havre 7 Mat Kaffee good average Santos per Mai 82
per Sepè 881 per Dez 89 per Märg 82 f StillRio de Janeiro 7 Maſ Kafſtes Zutuhren 4,000 Sack in Rio
14,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 7 Mai Prims Kartoftelstärke und Mahl fur

100 kg 38,00 33,50 Fest
Berlin 7 Mai Kartoftelmehl und Stärke 39,75 Feuohtes

Kartoffelmehl
Splritus

Nordhausen 7 Mai Branndwein 35 Vol Pros für 100 c
104 105 86,60 87,60 do 40 Vol Pron r 100 kg 4105 100

87 00 98,00 Mark per Mai 1619 ohne Vasas ab Brennerei
Fettwaren und Oele

Hamburg 7 Mai Stedteschmals 61 00 omerik Seeam 52,60
Chamberlain E 50

Koln 7 Aprll Rabol loko 71,00 per OKs 70,50
Chemlsche Produkte

Rambarg 7 Mai Obilisalpeter per loko 10,87 Vor Mrs
10,60 rei Fahrzeng Hamburg Still

Wolle
Bremen T Vai Baumwolle fest Vpl Ioko middl 60,75

iverpool 7 Mai Baunmwolle Dmaate 12 000 Ballan Import
27000 Ballen davon Amerikaner 27000 Ballen

Liverpool 7 Mai Aegyptisohe Baumwolle per Jali 9,40
Alexandriga 7 Mai Aegyptisohe Baumwolle per Juli 18,13

Nov 18,10 Der 18,07
Metalle

Londov 7 Mal Ohili Kupfer R stetig 60 Mon 69
Zinn Straits ruhig 2605 3 Mon 204 Blei ä stetig 16engl 167, Zink gewöhnl Marke ruhig 25, epese Mats 86

Amerilkanische Warenmärvikcto
Kabelmeldung via Azoron Bmdoen

New Vork 76 65 Ohfongo s 6,6Weisen p Mai 124 124 Weinen p Mai 11s8 1172

h i u 114 114Mais prompt s Mais p Mai s 78u P Mai s e n pw Jwuii 225 76Mehl Spring oleare 4,70 4,70 Hafer Mai 869 57Kaffee Vair Rio Nr 14 14 n Je s sSap Mai 18 40 18,27 Roggen prompt s 655
v p Juni 18,49 18,88 Sehmals p Jali 10,87 10,871Petroleum in Oases 10,50 10 50 Mai 11,056 11,05

do in New Vork 8,60 8,60
do im Philadelphia 8,60 8S,60

Tendenat Welsen fest Mais fesd

Sohiffsnachrichten

Hamburg Amerſka Linle
Bureau in Halle Georg Schultz e Bernburgerstr 32
Nordamerika Bosnia von Boston und Baltimore kommend

6 Mai 1 Uhr 15 Min morgens Lizard passiert Pallanza von
Philadelphia kommend 6 Mai 1 Uhr morgens in Hamburg Penn
sylvania nach New Vork 4 Mai 12 Uhr 10 Min mittags Cux
haven passiert Pisa von Kanada kommend 5 Mai 11 Uhr
10 Min morgens 110 Meilen westlich Lizard passiert President
Lincoln von New Vork kommend 5 Mai 6 Uhr abends von Cher
bourg Pretoria 4 Mai 2 Uhr nachm von New Vork über Bou
logne nach Hamburg Prinz Oskar nach Philadelphia 5 Mai
9 Uhr 20 Min abends Cuxhaven passiert Schwarzburg von
Newport News kommend 6 Mai 8 Uhr 20 Min morgens auf der
Elbe Steiermark 4 Mai 3 Uhr 30 Min nachm in Newport News

Westindien Mexiko Südamerika Artemisia nach der West
küste Amerikas 5 Mai 1 Uhr 5 Min morgens Cuxhaven passiert
Bolivia nach Havana und Mexiko 3 Mai nachm Ouessagt pass

Provisfousfreie Abgabe in festverzineliehen erstklaseigen Wertpapleren

z

Karl Meitner ar Vermit den Jnſeratenteil Albert m

Dacia nach Brasilien 4 Mai 6 Uhr abends von Lissabon
Frankenwald von Mexiko und Havana kommend 5 Mai 2 Vhr

Min morgens Dungeness passiert Fürst von
Mexiko und Havana kommend 6 Mai 3 Uhr morgens in Ham
burg Grunewald nach Westindien 5 Mai 1 Uhr morgens Cux
haven passiert Hohenstaufen nach Mittelbrasilien 5 Mai 9 Vhr
25 Min morgens Cuxhaven passiert König Friedrich August
nach dem La Plata 5 Mai 9 Uhr 20 Min morgens Cuxhaven
passiert Odenwald 3 Mai in Colon Rhaetia nach Nordbrasilien
4 Mai 4 Uhr nachm von Oporto Rugia von Nordbrasiſien
kommenc 5 Mai 11 Uhr abends in Havre Sibirſa nach Jamaika
4 Mai 9 Uhr 30 Min morgens Lizard passlert Spreewald nach
Havana und Mexiko 5 Mai 5 Uhr morgens in Antwerpen
Venetia von Westindien kommend 5 Mai 3 Uhr nachm in
Hamburg

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie I Mai von Cherbourg Königin Luiss

I Mai in New Vork Main 1 Mai in Philadelphia Breslau
2 Mai Borkum Riff passiert Aachen 2 Mai von Pernambuco
Sigmaringen 1 Mai von Lissabon Wittekind 2 Mai Dover pas
Scharnhorst 2 Mai in Sydney Seydlitz 3 Mai in Aden Casse
1 Mai von Fremantle Hessen 3 Mai Perim passiert Bülow
I Mai in Hongkong Derfflinger 2 Mai von Genua Prinz Eitel
Friedrich 2 Mai von Cuxhaven Berlin 2 Mai von Genua König
Albert 2 Mai in New Vork Barbarossa 2 Mai Bishop Rock
passiert Bremen 2 Mai von New Vork Germanicus 1 Mai
von Cienfuegos Halle 3 Mai in Bremerhaven Erlanwen 2 Mai
von Funchal Eisenach 2 Mai von Las palmas Grosser Kur
fürst 1 Mai Gibraltar passiert Schwaben 3 Mai Dungeness
passiert Prinzess Alice 3 Mai von Algier Kleist 3 Mai von
Manila Prinz Heinrich 1 Mai von Alexandrien Schleswig
2 Mai von Malta

Wasserstüncde
bedeutet ber unter Niull

2 dSanle und Wnastrast uohs
Criern Bruokenpegel 6 Aai 0,30 7 MalNebra erree r r

n S 86 v 2wolasontels Ovoryegei r 2,84 3,82 2
Unterpegol 70,12 79 4Trothe 6 4 39 7 39 2Alsleben 3 6 4 T
n s 7z r r s e z 7 70 S 0 e 9 renJ e 0,22 T 7Ilasr KRgor Eibe Moldau

Mat Fall uohs gai noheJangbonet o ſMNltenberg ſ
Daun r 44 8 RBosselau 40,58 5 SBad weis o 9 16 3 n Bardy e 9 72
k 13 BSehönebeok 68 3 eParaubits 4 70,55 56 Magdeburg l 4 2

c 2 u ha dAas e e e m um isen eDresden 1,781 3 HAHo j r 5 2Torgau t 6 Dagenburg l 0,741 8Auestg 7 Mal Poegetedand minns 27 em Vom Oberlaat
werden 7 om Fall

Sohleppseohiffahrt aut der Eide
Hafen und Lugerhaus Aktien Gesellsohafd AKken a d Rbe
Aken 6 Mai Hoente trafen ein Käbne Nr 64 247 127 1608

und 2796
J

Witterungs Ausſichten

Wetterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 7 Mai 8 Uhr morg
Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Europa

Ein breiter Rücken hohen Drucks beherrſcht Europa und
ſichert Fortdauer der Trockenheit Das geſtern von Frank
reich über Nord und Mitteldeutſchland ziehende Teiltief hat
ſchon geſtern ſchwache Gewitter mit ſo geringem Regen
bracht daß die allgemeine Trockenheit dadurch wenig be
rührt worden iſt

Witterungsausſicht für den S Mai
Schwacher Wind wechſelnd bewölkt Gewitterneigung

geringer mäßig warm Trockenheit fortdauernd

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

9 Mai Bewölkt teils heiter kühl
10 Mai Meiſt bedeckt lebhafter kühler Wind
11 Mai Abwechſelnd wärmer meiſt trocken

Noch keine Ausſicht auf Regen
Originalbericht Nachdruck verboten

Vom Brocken 6 Mai
Mit 3 Grad Kälte und dichtem Nebel begann der Sonntag

und entwickelte ſich im Laufe des Tages zu einem Frühlingstage
wie er hier nur vereinzelt vorkommt Zeitweiſe trat Windſtille
auf und die im Laufe des Nachmittags immer mehr ſchwindende
Bewölkung ließ der Sonne freien Spielraum bis ſie mit ſchönem
Abendrot unter dem Horizonte verſchwand Tags darauf am
Montag lachte wieder ein heiterer von keinem Wölkchen ge
trübter Himmel über dem Brockengipfel Schon am Morgen
hatten wir die ungewöhnlich hohe Temperatur von 7 Grad die
ſich am Nachmittage bis zu 12 Grad ſteigerte Kaum ein Lüftchen
regte ſich langſam zogen vom Weſten her ſchwere Gewitterwolken
heran einige dicke Regentropfen fielen und dumpf lagerte die
Luft auf dem ſonſt ſo freiumwehten Gipfel Die Luftfeuchtigkeit
ſinkt immer weiter das Barometer hat einen ſehr beſtändigen
Gang und aus der allgemeinen Wetterlage laſſen ſich nur lokale
Gewitter vorausſagen ſo daß die Hoffnung auf einen Gewitter

rm ſich ein dauerhafter Landregen anſchließt nur recht
klein iſt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrich Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und de r

ar
Feuchtwanger
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a

e Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt,

e

m
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